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frauendienst in der Gemeinde

Von E Henze Halle
Proteſtverſammlungen ſind an der Tagesordnung ſie

aben ihre Schickſale wie Bücher und Anſichten Und
il ſie die Erregung des Augenblickes und die Anſicht des

Des ins Leben rufen vergehen und veralten ihre For
derungen oft auch allzu ſchnell wie Stimmungsbilder und
Tagesfragen Sie werden überholt erledigt umgeſchaffen
eder erneut von dem was einſt noch Zukunft war Das
reigt ſich nicht allein aber doch in auffallend hohem Grade
dei den Beſtrebungen die man ſeit Jahren unter der Be

chnung Zur Frauenfrage zuſammenfaßt
Es war in einer Proteſtverſammlung im Jahre 1896

da erklärten die 3000 Armenpfleger Berlins einſtimmig daß
ſie ihr Amt niederlegen würden an demſelben Tage an
dem man die Frauen laut Stadtverord
netenbeſchluß zur Teilnahme an der
öffentlichen Armenpflege zulaſſen würde
In demſelben Jahre freilich faßte der Deutſche Verein für
Armenpflege und Wohltätigkeit auf ſeiner Straßburger
Tagung ſeine Stellung in der Reſolution zuſammen daß
die Heranziehung der Frauen zur öffentlichen Armenpflege
eine dringende Notwendigkeit ſei Und ſo ſetzte unter
Proteſt und Gegenproteſt die Mitarbeit der Frau an der
kommunalen Wohlfahrtspflege Deutſchlands ein Heute
kann J Apolant die Leiterin der Auskunftsſtelle für
Gemeindeämter der Frau in Frankfurt a in ihrer
neueſten Veröffentlichung Stellung und Mitarbeit der
Frau in der Gemeinde mit Genugtuung feſtſtellen daß zur
zeit etwa 11 900 Frauen in 304 Gemeinden ehrenamtlich
und beſoldet in der kommunalen Wohlfahrtspflege
Deutſchlands tätig ſind Als vollberechtigte Mit
gleder in der Armen und Waiſenpflege finden wir 6980
Frauen in 135 Gemeinden Jn 53 Gemeinden gehören
Frauen den oberſten Behörden der Armen und Wai
ſenpflege an Jn 47 Städten ſind ſie Mitglieder verſchie
dener ſtädtiſcher Kommiſſionen Jn 115 Städten
haben ſie teil an den Schulaufſichtsbehörden

Zwiefach kann die Teilnahme der Frauen am Gemeinde
dienſt ſein denn es gilt zu unterſcheiden zwiſchen der pri
vaten oder freien Wohlfahrtspflege wie ſie ſich in kirch
licher Armenpflege Vereinstätigkeit Stiftungspflege oder
der Liebestätigkeit einzelner zeigt im Gegenſatz zur
öffentlichen oder geſetzlichen Wohlfahrtspflege Die
private Fürſorge für Arme und Hilfsbedürftige war ſchon
immer ein unbeſtrittenes Recht in gewiſſem Sinne Vo r
recht der Frau Als Pflicht wurde die Armenpflege
zuerſt von kirchlichen Gemeinſchaften gefordert und ſo be
wegen ſich die erſten Organiſationsbeſtrebungen in dieſer
Hinſicht vollſtändig in kirchlichen Bahnen Später finden
wir auch weltliche oder doch nicht durchaus kirchliche Vereine
welche ſich der ſozialen Fürſorge widmen Die öffent
lich e geſetzliche Armenpflege tritt erſt in Debatte im
19 Jahrhundert durch die Armengeſetzgebung der Jahre
1840 1870 und durch den Ausbau der ſtaatlichen Fürſorge
bis in unſere Tage Wir leben ja in einem Zeitalter der
Sozialreform Freilich wollte und konnte der Staat durch
eine geſetzgeberiſche Tätigkeit die individuelle private Aus
bung der Armenpflege nicht überflüſſig machen Jn ſeiner
Macht konnte es ſtets nur liegen das Unentbehrliche zu
ſhaffen Rützliches oder gar Wünſchenswertes zu erreichen
eht der privaten Hilfspflege auch weiterhin überlaſſen

en

J So finden wir auch heute noch neben der öffentlichen
Wyrenpflege die Hilfsarbeit von Wohltätigkeitsvereinen
e ie werden ſich dieſe beiden Arten der Wohlfahrtspflege zu
ander ſtellen um ein gedeihliches Endziel ihrer Arbeit zu
reichen Nehmen wir von vornherein aus daß ihre Ar
n ein feindliches Gegeneinander ſei weil das ihrem
an rw Weſen widerſprechen würde ſo bleibt doch noch
r dreifache Möglichkeit ein bloßes Nebeneinander wo

haftit von der anderen keine Rotiz nimmt ein freund
liches Nebeneinander wo die eine die andere ergänzt

ung beter Verbindung und beſtimmter Gebietsanwei
ver und endlich ein herzliches Jneinander wo beide
heit dem gleichen Ziele in engverbundener Ar
Woh ben d h alſo Frauen der privaten
ünd tätigkeitsarmee erhalten amtliche
und genamtliche Stellung arbeiten mit gleichen Pflichten
daß dichten wie die Männer Es iſt wohl kaum eine Frage

beite Etztere Möglichkeit als idealſte und zweckmäßigſte
eben e lung angeſehen werden muß Während z B ein
t unter deder gar zu leicht Zerſplitterung erzeugen wird

muß der wir auf ſozialem Gebiet ſchon genugſam leiden
heitlicht ein gleichberechtigtes gemeinſames Wirken zu Ein

g eit und Geſchloſſenheit führen
gFre dieſen Geſichtspunkten heraus erklärt es ſich daß

erſte ewegung neuerdings eine ganz beſondere Auf
weindedie auf die weibliche Hilfstätigkeit im ſozialen Ge

ttobe ienſt richtet Die Heidelberger Bundestagung
punkt 910 ſtellte kommunale Fragen in den Mittel

aller Diskuſſion

zei

Morgen Ansgnave

Saale Zeilun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Mittwoch den 23 November
Frauenverein hat dieſen neueren Tendenzen ſogar aus
drücklich Rechnung getragen indem er ſich ſeit Juni 1910
zugleich Verband für Frauenarbeit und Frauenrecht in der
Gemeinde nennt um ſo in zielbewußter Beſchränkung zu
größerer Kraftentfaltung zu gelangen Dreierlei iſt s
was für die Frauen und von den Frauen auf dieſem Gebiet
gefordert wird Für diejenigen die der Bewegung noch
fern ſtehen energiſcher Hinweis auf die ſozialen Frauen
pflichten auf die ſoziale Miſſion die je de Frau zu er
füllen hat Keine darf mehr teilnahmlos und intereſſelos an
den ſozialen Nöten unſerer Zeit und an den Hilfeleiſtungen
der Wohlfahrtspflege vorbeigehen Für tauſende von Frauen
iſt dieſer Gemeindedienſt auch heute noch ein Neuland
was wiſſen denn viele von Armen und Waiſenpflege von
Jugendfürſorge und dem ganzen großen Gebiet der Sozial
politik Weiter fordert die Frauenbewegung für alle die
welche dem ſozialen Gebiete nahe kamen und an ihrem
Teile in ihm mitarbeiten wollen geeignete Ausbildungs
möglichkeiten Wie viel in dieſer Beziehung ſchon getan iſt
zeigt ein Blick auf die vorhandenen Anſtalten wie Peſta
lozzi Fröbel Haus Berlin Ev Fröbelſeminar Kaſſel
Chriſtlich ſoziales Frauenſeminar Hannover zeigen die
ſozialen Frauenſchulen die an vielen Orten ge
gründet werden z B Halle Einführungskurſe in
die ſoziale Hilfsarbeit für Frauen Berlin Frankfurt a
Damit wird dem Streben unſerer Zeit geſchulte Kräfte an
Stelle der ungeſchulten zu ſetzen Rechnung getragen Und
vielleicht erlangen dieſe ſozialen Frauenſchulen einſt noch
eine höhere Bedeutung für die Frauenwelt will doch
eine zukunftsfreudige Phantaſie in ihnen ſchon den Kern zu
künftigen Frauengarniſonen erblicken in denen einſt alle
dienſtpflichtigen Maidlein zu den Waffen greifen um

fürs Vaterland geſchult zu werden Für diejenigen end
lich die ſchon in der ſozialen Hilfsarbeit ſtehen fordert die
Frauenbewegung ſtraffe Organiſation und zielbewußte Kon
zentration Vereinheitlichung und damit zugleich Verein
fachung der ſozialen Hilfsarbeit

So bietet die Gemeinde ein weites Arbeitsfeld auf dem
jeder ernſthaft Strebende zu ſeinem Rechte kommen kann
Zweierlei nur tut vor allem not zum erſten daß die
Frauen ſich beſinnen auf ſich ſelbſt und ihre Pflicht zum
andern daß die Gemeinde und ihre Geſetzgebung ihnen volle
Betätigungsfreiheit gewährleiſtet Und ſo gilt auch heute
noch das Wort

Nach Frauenhänden Frauenherzen ſchreit
Jn großen Nöten dieſe große Zeit
Und läßt doch ungenützt und unverſtanden
So vieler Frauenliebe Kraft verſanden

Deutscher Reichstag
83 Sitzung vom Dienstag den 22 November

Erſte Sitzung nach der Sommervertagung

Am Tiſche des Bundesrats Delbrſick Lisco Kraetke Richter
Haus und Tribühnen ſind gut beſetzt
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um

2 Uhr 20 Min mit folgenden Worten Nach einer mehr als ſechs
monatlichen Unterbrechung unſerer Tagung geſtatte ich mir zu
nächſt Sie alle hier wieder herzlich zu begrüßen Hoffentlich
haben Sie ſich in dieſen Monaten alle recht gründlich erholt und
geſtärkt ſo daß wir mit neuen friſchen Kräften an unſere vielen
Aufgaben herangehen können

Das Haus ehrt das Andenken der in der Ferienpauſe ver
ſtorbenen Mitglieder durch Erheben von den Plätzen

Der Präſident macht die offizielle Mitteilung von der Amt s
niederlegung des zweiten Vizepräſidenten Erb
prinzen v Hohenlohe Langenberg Beifall links

Den Abgg Traeger fortſch Vp v Strombeck Ztr und
Dr Lender Ztr die inzwiſchen das achtzigſte Lebensjahr
vollendet haben werden die Glückwünſche des Hauſes dargebracht

Am Grobe des erſten Reichstogspräſidenten Dr v Simſon
hat der Präſident zu deſſen hundertjährigem Geburtstage einen
Kranz niedergelegt Auch dieſe Mitteilung wird mit Beifall
aufgenommen

Eingegangen ſind zwei ſozialdemokratiſche Jnterpellationen
über die Königsberger Kaiſerrede und über Fleiſchnot und
Grenzenöffnung und eine Gegeninterpellation der Konſervativen
gegen die letztere

Srste Lesung der GSerichtskostennovelle
Abg Dr Wagner Ekonſ Die Vorlage iſt nicht geeignet

politiſche Leidenſchaften zu entfeſſeln Jch beſchränke mich auf den
Antrag ſie der Strafprozeßkommiſſion zu überweiſen

Die Abgg Dr Heinze ntl und Wellſtein Ztr ſtimmen zu
Die Vorlage geht an die erwähnte Kommiſſion
Erſte Leſung des Geſetzentwurfs über den Schutz des Reichs

banknotenpapieres

Abg Dr Arendt Rp Natürlich kann man der Vorlage nur
zuſtimmen Aber man ſollte bei dieſer Gelegenheit auch dafür
ſorgen daß endlich einmal ein den äſthetiſchen und praktiſchen
Anſprüchen genügendes Papier hergeſtellt wird Jch glaube in
der ganzen Welt gibt es kaum ein Wertpapier daß den An
forderungen an Schönheit und Brauchbarkeit weniger entſpricht als
das deutſche Eigentlich iſt ein Schutz gegen Nachahmung gar

Und der Allgemeine deutſche nicht erforderlich Es ſchützt ſich ſchon ſelbſt durch ſeine Häßlichleit Freiſinnigen und Sozialdemokraten

Anzeigen

werden die Ggeſpaltene
oder deren Raum mit 30 Pfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und

e e und allennnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1910

Es dürfte kaum möglich ſein den Zehnmarkſchein häßlicher her
zuſtellen Es müßte jedes Stück jedes Jahr neu erſetzt werden

Abg Ortel nil ſchließt ſich an
Die zweite Leſung wird ohne Kommiſſionsberatung im

Plenum ſtattfinden
Erſte Leſung des Geſetzes über die Beſeitigung von Tier

kadavern

Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück empfiehlt die Vor
lage zur Annahme Alle Parteien werden wohl damit einver
ſtanden ſein Der Deutſche Landwirtſchaftsrat und das Kaiſer
liche Geſundheitsamt haben eine einheitliche Regelung dieſer
Materie ſchon wiederholt im ſanitären und veterinärpolizeilichen
Intereſſe gefordert Der Reichstag hat ſich dem angeſchloſſen
Die Vorlage iſt dann im Reichsgeſundheitsamt ausgearbeitet
worden

Abg Siebenbürger konſ Die bisherigen Zuſtände waren
z T unhaltbar Nicht nur die Viehſtände waren bedroht auch
für die Bevölkerung beſtand eine große Anſteckungsgefahr Der
Redner beantragt Kommiſſionsberatung

Abg Fiſchbeck fortſchr Vp Die Vernichtung der Tier
kadaver muß ſtreng nach geſfundheitlichen Geſichtspunkten erfolgen
Bei uns in Preußen geht man in dieſer Beziehung leider nicht
einheitlich vor Nur wenige Kreiſe haben moderne Einrichtungen
Keinesfalls aber dürfen Kadaverteile als menſchliche Nahrung
verwendet werden Einem ſolchen Mißbrauch muß mit oller
Schärfe geſteuert werden

Abg Reuner ntl Die einheitliche reichsgeſetzliche Regelung
dieſer Frage iſt erfreulich Uebers Knie darf die Sache aber nicht
gebrochen werden Darum iſt Kommiſſtionsberatung notwendig
denn die Tragweite einzelner Beſtimmungen iſt hier nicht zu
überſehen

Abg Scheidemann Soz iſt mit den Zielen des Entwurfs
einverſtanden

Abg Dr Varenhorſt Rp Das Geſetz liegt beſonders im
Intereſſe der Land wirtſchaft Darum ſtimmen wir ihr gern zu
Freilich muß es in der Kommiſſion noch nach verſchiedenen
Richtungen ausgebaut werden

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Der Präſident teilt mit daß eine vierte Jnterpellation ein

gegangen iſt von Ablaß u Gen fortſchr Vp Jſt der Reichs
kanzler in der Lage zu erklären daß dem Reichstag in den nächſten
drei Monaten der Entwurf einer Penſionsverſicherung für Privat
beamte zugehen wird Lachen rechts

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Ahr Die vier Interpellationen
und der konſervative ſogenannte Mittelſtandsantrag Normann
Kanitz

Schluß 3 Uhr

Deutsches Reich

Der Sächſiſche Schifferverein gegen die

chißahrtsabgaben
Ueber den Schiffahrtsabgaben Geſetzentwurf der am

nächſten Donnerstag im Reichstage zur erſten Leſung kom
men ſoll ſprach in einer außerordentlichen Verſammlung des
konzeſſtonierten Sächſiſchen Schiffervereins zu Dresden der
Syndikus der Dresdener Handelskammer Dr Karſt

Der Redner ſtreifte zunächſt kurz die Vorgeſchichte dieſes
Geſetzentwurfes und beſchäftigte ſich dann mit dem Entwurf
ſelbſt und feinen Wirkungen auf die Schiffahrt Nach ſeiner
Anſicht hätte Sachſen nicht den mindeſten Anlaß gehabt den
bisherigen Widerſtand aufzugeben und dem Geſetzentwurf
zuzuſtimmen denn dieſer verwirkliche die vorher gehegten
Befürchtungen nicht nur ſondern erweiſe ſich in verſchiedenen
Beſtimmungen geradezu verkehrsſtörend ja ver
kehrsfeindlich Was das Zugeſtändnis des Leipziger
Kanals anlange ſo würde dieſes damit wieder aufgehoben
daß nicht beſtimmt ſei wie weit die Saale von
Halle aufwärts reguliert werden ſolle Es
ſei ausgeſchloſſen die Strecke Halle Leipzig konkurrenzfähig
zu machen da auf ihr nur 400 Tonnen Schiffe verkehren
könnten und ein gewöhnlicher Elbkahn von 800 bis 1000 To
in Halle umgeladen werden müßte Die Kritik mit welcher
der Redner ſeine Darlegungen begleitete war wie die
Magd Ztg berichtet recht ſcharf Er bezeichnete u a eine

im Reichsanz erſchienene Berechnung über die Abgaben
als eine ſkrupelloſe Vergewaltigung ſtatiſtiſcher Zahlen und
nannte den Entwurf einen e Abwälzung der Koſten
von den Einzelſtaaten auf die Schiffahrttreibenden

Nach einer längeren Ausſprache wurde eine Reſolution
angenommen die den Reichstag erſucht den Schiffahrts
abgaben Geſetzentwurf abzulehnen da er verkehrsfeindlich
ſei und die Volkswirtſchaft ſchädige

g

Die Wahlmännerwahlen zum Landtag
in Breslau

haben ein 1 Anwachſen der freiſinnigen Wahl
männer zur Folge gehabt

Breslau gehörte zu den Wahlkreiſen die im Jahre 1907
den geeinigten Konſervativen und Ultramontanen zufielen
Es wurden demgemäß der Konſervative Stroſſer der i
konſervative Wagner und der Ultramontane Zieſché ge
wählt Bei der Wahl gaben insgeſamt 1630 lmänner
gültige Stimmen ab davon entfielen auf die bla rzen
Kandidaten 842 Stimmen während es die Freiſinnigen auf
480 und die Sozialdemokraten auf 308 Stimmen bra
Bei den jetzigen Wahlmännerwahlen für den verſtorben en
Zieſchs hat ſich das Verhältnis weſentlich geh



ſinnigen haben etwa 50 die Sozialdemokraten etwa ebenſo
viel Wahlmänner mehr als vor drei Jahren durchgebracht

Die Zahl der Wahlmänner die neu zu wählen war be
trägt 641 unter im ganzen 1731 Wahlmännern Von den
Neugewählten waren 273 konſervativ 178 liberal und 190
ſozialdemokratiſch Das Geſamtreſultat ſtellt ſich nach einer
Berechnung des B folgendermaßen 843 konſervativ
klerikale 358 ſozialdemokratiſche und 530 liberale Wahl
männer Wenn danach alle Wahlmänner am Da
den 5 Dezember ihre Pflicht tun ſo wird eine Stichwah
zwiſchen dem Kandidaten des Zentrums und der mit ihm
verbündeten Konſervativen Herrn Kaufmann Hermann
Vogel und dem Kandidaten der vereinigten Liberalen Herrn
Handelskammerſyndikus Dr Otto Ehlers in Berlin nor
wen wobei die Sozialdemokraten den Ausſchlag geben
werden

Ein preußiſchheſſiſch ſächſiſcher Eiſenbahnverband
Wie die Voſſ Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfährt wird

verhandelt über den Anſchluß des Königreichs Sachſen an den
preußiſch heſſiſchen Eiſenbahnverband

Wie Heſſen eine Eiſenbahndirektion erhielt Mainz ſo ſoll
das Königreich Sachſen deren drei erhalten

Zum Tabakſteuergeſetz

Der Bundesrat hat nach einer dem Reichstage zuge
gangenen Mitteilung aus Anlaß der neuen Tabakſteuer
geſetzgebung in Anſehung der bisher zugelaſſenen Aus
nahmen von dem Verbot der Verwendung von Tabakſurro
gaten bei der Herſtellung von Tabakfabrikaten keine Aende
rung eintreten laſſen dagegen die bei der Verwendung der
Surrogate zu entrichtende Abgabe von 65 Mk auf
85 Mark für den Doppelzentner ihres Gewichts
in ngrarbeitnnoretlem Zuſtand erhöht

Dazu iſt der Bundesrat nach S 37 des Tabakſteuer
geſetzes vom 15 1909 berechtigt doch kann der Reichs
tag die vom Bundesrat erlaſſenen Beſtimmungen wieder
außer Kraft zu ſetzen verlangen

Parlamenkarisches
Pichler lehnt eine Wiederwahl ab

Der dem Reichstag ſeit dem Jahre 1893 als Vertreter für
den nieder bayeriſchen Wahlkreis Paſſau angehörende kürzlich zum
Domprobſt beförderte Landtagsabgeordnete Pichler hat eine
Wiederwahl zum Reichstag abgelehnt An ſeiner Stelle iſt die
Zentrumskandidatur dem aus Niederbayern ſtammenden Gym
naſialprofeſſor und Landtagsabgeordneten Dr Maizinger in
München früher in Paſſau übertragen worden

Parteinachrichten
Die Fortſchrittliche Volkspartei und dieNRationalliberale Partei in Elberſeld Bar

men haben ein Wahlabkommen abgeſchloſſen wonach ein
Zuſammengehen beider Parteien bei der nächſten Reichstags
wahl und prinzipiell auch bei der nächſten Landtagswahl
erfolgen ſoll

Sleine politiſche Nachrichten

Die Zufuhr franzöſiſchen Schlachtviehs in
Mannheim war am Dienstag bedeutend ſtärker Die Folge
war ein Rückgang der Preiſe Nach der Frankf Ztg
ſoll der Moderniſteneid von theologiſchen Pro
feſſoren an deutſchen Univerſitäten nicht verlangt werden
Die mecklenburgiſche Regierung ſchlägt dem Landtage vor
bei Auſbeſſerung des Dienſteinkommens der
Geiſtlichen des Landes als Anfangsgehalt 3600 Mark zu
belaſſen ihnen dann aber viermal nach fünf Jahren Zulagen von
einmal 400 Mark und dreimal 500 Mark zu bewilligen ſo daß das
Höchſtgehalt 5500 Mark außer Wohnung und Garten betragen
würde

Ausland

Der engliſche Wahlkampf
Eine Rede des Schatzkanzlers Lloyd George

D Aus London wird uns gemeldet
Der Schatzkanzler Lloyd George hielt in Mile End

Grafſchaft Eſſex eine Rede in der er ausführte die letzte
Wahl habe es den Liberalen ermöglicht das Budget durchzu
bringen die kommende Wahl werde es dem erblichen Hauſe
unmöglich machen jemals wieder eins zu verwerfen Geld
für ſoziale Reformen habe ſich in England gefunden während
die ſchutzzöllneriſchen Budgets der ausländiſchen Staaten die
erforderlichen Einkünfte nicht hätten aufbringen können Jn
Deutſchland habe man es ſogar für nötig befunden wegen der
Vermehrung der Koſten der Lebenshaltung die Zivilliſte des
Kaiſers zu erhöhen Die Regierung gehe jetzt daran für
weitere 200 000 arme Leute zu ſorgen und ſie zu Staatspenſio
nären S den Herzögen zu machen Noch mehr man habe
ſ ldmittel erlangt um zwei Millionen Arbeiter gegenſogarMkheitsloſigteit u verſichern und ferner um im nächſten

Jahre die Verſicherung von 15 Millionen Angehörigen der
arbeitenden Bevölkerung gegen die Erkrankung ihres Ernäh
ners einzuleiten
Der Schatzkanzler ſchloß mit der Mahnung den Weg da
für zu ebnen daß die Gerechtigkeit ebenſo leicht Zugang habe
zu den grauen Häuſern des Volkes wie zu den Paläſten der
Mächtigen

Frankreich in Monaxo
Franzoſenfeindliche Kundgebungen im

Rivierafürſtentum SS Das nal meldet
Der eher Teil der Bewohnerſchaft von Monaco ver

langt die Entfernung aller vom r zur Verwal
tung des Fürſtentums berüfenen Franzoſen Die Menge
veranſtaltete erſt n eine Kundgebung gegen den Gene
ralkommandanten Admiral Hautefeuille unter den Rufen
Nieder mit den Franzoſen Tod den Franzoſen

nter dieſen Umſtänden fährt die Zeitrng fort iſt die
f Regierung bei aller Achtung vor der Unabhangig

J
keit des Fürſtentums feſt entſchloſſen zu verhindern daß an
den den Begierden der egper Frankreichs ganz beſonders aus
geſetzten Rivierapunkten ein Herd franzoſenfeindlicher Treibe
reien geſchaffen werde Es ſind alle Maßnahmen
um erforderlichenfalls ein entſchiedenes und raſches
zu ermöäglichen

Der Aufſtand in Mexiko
Aus Waſhington wird gemeldet
Depeſchen aus revolutionärer Quelle behaupten die

wzriken wen Rebellen ſeien im Beſitze von Gemez Palacio
und Torreon Dreihundert Mann der Regierungstruppen
hätten ſich mit den Aufſtändiſchen vereint und die regie
rungstreuen Truppen in Torreon angegriffen Jn Zaca
tecas wo es 25 Tote gegeben haben ſoll ſei die Regie
rung Herr der Lage geblieben Die Regierung habe
ſich um die Weitergabe von Nachrichten zu verhindern aller
Telegraphenleitungen auch der im Privatbeſitz befindlichen
bemächtigt Aus San Antonio Texas ſind zwei Abtei
lungen Kavallerie an die Grenze abgegangen um die Jn
tereſſen der amerikaniſchen Bürger zu ſchützen

Der mexikaniſche Geſandte in London bezeichnet dieſe Be
richte als ſtarke Uebertreibungen Er ſagt der Führer der
Revolution Senor Francisco Madero habe nur geringen An
Anhang und es ſei undenkbar daß ihm der Sturz der Regie
rung gelingen ſollte

jetroffen
Jorgehen

Aufhebung des Paßzwanges in der Türhei
9 Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Jn der Kammer kam es zu einer erregten Debatte weil

ſich nachträglich herausgeſtellt hat daß bei der Annahme
der Vorlage über die Beibehaltung des Paßzwanges in der
letzten Sitzung drei ungültige Stimmzettel den Pro
Stimmen zugezählt worden ſind Bei einer erneuten Ab
ſtimmung die man am Dienstag vornahm wurde der Pa ß
zwang mit 85 gegen 78 Stimmen aufgehoben
Der Abgeordnete für Uesküb Said erklärte er lege ſein
Mandat nieder weil er nicht dulden könne daß die Grenze
den Bombenwerfern und Komitadſchis ge
öffnet werde

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Grritt

Nachdr verb, S H Berlin 22 Nov
Zu Beginn der heutigen Sitzung werden zunächſt verſchiedene

Beamte der ſozialdemokratiſchen Parteiorgani
ſation vernommen

Parteiſekretär Ebert bekundet daß nach ſeiner Ueberzeugung
kein organiſierter Genoſſe ſich an den Ausſchreitungen beteiligt
habe Die Parteileitung habe keine Veranlaſſung gehabt ſich mit
den Vorkommniſſen zu befaſſen wenn ſie nicht der Partei direkt
zum Vorwurf gemacht worden wären Die Partei hat dann einen
Aufruf erlaſſen daß die organiſierten Arbeiter ſich unter allen
Umſtänden von den Ausſchreitungen fernhalten möchten Vor
Sie verurteilen die Ausſchreitungen Glauben Sie daß alle Jhre
Parteigenoſſen dasſelbe tun Zeuge Für die Haltung der
Sozialdemokraten iſt maßgebend das Programm und die Be
ſchlüſſe des Parteitages Danach iſt die Anwendung von Gewalt
vollſtändig ausgeſchloſſen Zeuge Amlauf Vorſteher eines
Wahlbezirks im ſechſten Reichstagswahlkreiſe erklärt Wenn irgend
welche Beſchlüſſe vom Parteivorſtand gefaßt werden ſo müſſen die
Bezirksleiter davon Kenntnis erhalten denn ſie bilden das Sprach
rohr zwiſchen Vorſtand und Mitgliedern Er ſei den Unruhen
ſtets in großem Bogen aus dem Wege gegangen und habe von
ihnen erſt durch die Zeitungen gehört A Heine Gibt es denn
in Moabit überhaupt eine Anzahl Leute die Luſt haben ſich ein
mal mit der Polizei herumzuprügeln Zeuge Das halte ich für
ausgeſchloſſen

Der nächſte Zeuge iſt der

Vorwärts Redaktenr Stroebel
Wenn die Parteileitung mit den Vorgängen in Moabit in Ver
bindung geſtanden hätte dann hätte auch der Vorwärts davon
etwas gewußt Der Vorwärts hat aber von den Vorgängen
nicht einmal journaliſtiſch etwas erfahren ſondern erſt durch die
polizei offiziöſen Berichte Bei den Unruhen am Wedding hat der
Vorwärts allerdings ein Extrablatt ausgegeben weil damals

die bürgerliche Preſſe eine ſkrupelloſe Hetze gegen die Sozial
demokratie ausübte Jn Moabit handelte es ſich aber nach unſerer
Ueberzeugung um Polizeiattacken gegen das Publikum A
Heine Der Staatsanwalt ſprach von jahrelanger ſozialdemo
kratiſcher Verhetzung Zeuge Ein ernſter Politiker kann von
Verhetzung der Sozialdemokratie nicht ſprechen Die Sozialdemo
kratie hat nie Zweifel darüber gelaſſen daß ſie einen Putſch nicht
billigen würde Die Verteidiger richten noch eine ganze Anzahl
Fragen an den Zeugen Der Vorſitzende bemerkt wenn der Ge
richtshof über den Umlauf der Beweisaufnahme zu beſtimmen
hätta würden wir in einer Woche mit dem Prozeß fertig ſein
Jch muß aber ſämtliche Fragen zulaſſen aus Zweckmäßigkeits
gründen weil wir ſonſt fortwährend zu Beſchlüſſen heraus und
herein müßten Jch bitte aber zu bedenken daß wenn es ſo
weitergeht wir einen Zeitpunkt für den Abſchluß des Prozeſſes
überhaupt nicht abzuſehen vermögen

Zeuge Buſchmeier iſt Geſchäftsführer bei der Firma
Kupfer u Co Rach ſeiner Ueberzeugung iſt der Streik vom
Zaune gebrochen worden denn die Streikenden ſind gar nicht mit
Forderungen an die Firma herangetreten Dazu kam daß ver
ſchiedene Firmen niedrigere Löhne zahlten als ſeine Firma Der
Lagerverwalter habe ihm bei Ausbruch des Streiks mitgeteilt
daß einige der Leute bedroht würden Vor Haben Sie von
der Polizei Schutz erbeten Zeuge Ja es kamen auch auf
telephoniſche Benachrichtigung vier Mann und ſpäter Charlotten
burger Schutzleute Dieſe waren aber unzureichend Erſter
Staatsanwalt Wie war es mit den Revolvern Zeuge
Der frühere Lagerverwalter war bei den Unruhen vor vier Jah
ren ſo bedrängt worden daß er ohne Revolver ein toter Mann
geweſen wäre Da wurden die Revolver von uns angeſchafft
Der Zeuge iſt der Meinung daß es ſich bei dem Streik um eine
Machtprobe gehandelt habe Der Streik ſei gerade bei ſeiner
Firma zuerſt ausgebrochen weil dieſe am meiſten Arbeit hatte
Es beginnt dann eine lange Auseinanderſetzung zwiſchen dem
Zeugen und Rechtsanwalt Roſenfeld Der Zeuge erklärt dann
weiter die Arbeitswilligen hätten einen guten Eindruck gemacht
Städtiſche Bebörden hatten ihnen ein gutes Zeugnis ausgeſtellt

Lagerverwalter Muſche von der Firma Kupfer u Co hat
nachdem der Streik ausgebrochen war zuſammen mit dem Plagzz
anweiſer und dem Jnſpektor einen Wagen vexladen und wollte jhn
nach der Dunkerſtraße bringen Sie wurden unterwegs ange
griffen und erbaten polizeilichen Schutz Vorſ Sind Sie auf
dem Wege von und nach ihrer Wohnung beläſtigt worden
Zeuge Nein das konnte ich auch nicht denn ich bin während
der ganzen Zeit der Unruhen nicht nach Hauſe gegangen Vorſ,

l

Hat Jhre Frau Unannehmlichkeiten gehabt
beim Bäcker

Es wird hierauf nochmals der Zeuge Buſchmei
rufen Vert A Cohn Kommerzienrat Stinn et Auſge
rechtigt engliſche Kohlen außerhalb des Syndikats We war h
zu bringen Vorſ Was ſollen dieſe Auseinande Verlj
Vert Jch komme gleich darauf Die Firma hi unter gen
Stinnes ſteht nimmt das Recht in Anſpruch mit ihren d Herr
zu verhandeln Sie ſpricht aber ihren Arbeitern dasſelhe de
ab wenn dieſe ſich bemühen ihre Werte das iſt ihre Art e Recht
zu einem höheren Preiſe zu verkauſen Der Zeuge Bu ſahen
erklärt daß die Firma wohl gewillt geweſen ſei mit meie
beitern zu verhandeln allerdings nicht mit dem Verbarde A
eigenen Arbeitern hätte man leicht klar machen können den
Verhältniſſe des Betriebes es unmöglich machten gegenwärt di
Lohnerhöhung zu bewilligen gegenüber Fernſtehenden ſei ig
möglich Nach weiteren unweſentlichen Vernehmungen
Verhandlung vertagt

J u

eine
das nicht

wird di

ſialle und Umgebung
Halle a S 23 November

Verkleinerung der Eiſenbahndirektion
Halle

Zur Entlaſtung der mit Arbeit überbürdeten Direktionen
Königsberg und Danzig einerſeits wie Halle a S n
Poſen andererſeits wird beabſichtigt neue Direktionen
Allenſtein zur Entlaſtung Königsbergs und Danzigs und
Guben zur Entlaſtung von Halle a S und Poſen einzu
richten

ZTentralversammlung der landwirtschaftlichen
Vereine
Fortſetzung

Regierungspräſident a D von Werder Sagisdorf ver
breitete ſich über das Thema

Wie erhalten wir einen ausreichenden Teil unſerer
auf dem Lande für die Landwirtſchaft

Nicht nur die Frage ſoll beſprochen werden wie die ländlich
Jugend auf dem Lande zurückgehalten werden kann ſondern auch

wie ſie für die ländlichen Arbeiten arhalten werde
kann Ein großer Teil der Jugend aus Dörfern nahe der Groß
ſtädte iſt in Fabrilen beſchäftigt wenn er auch noch auf dem Lande
wohnt Der Geburtenüberſchuß auf dem Lande iſt freilich noch
groß ſo daß ein Teil für die Stadt abgegeben werden kann aber
dieſer Teil darf nicht zu groß werden Von Oſtern 1904 1910
wurden in der Provinz Sachſen Statiſtiken über die Zahl der in
dieſen Jahren in den Dörfern aus der Schule entlaſſenen Kinder
aufgeſtellt Aus den Statiſtiken konnte man dann erſehen daß
wohl in den rein ländlichen Dörfern die meiſten noch in der Land
wirtſchaft beſchäftigt wurden in den Dörfern nahe der Städte
iſt aber der Abzug ganz bedeutend 1904 1910 wurden in der
Provinz Sachſen 170 000 Knaben und Mädchen auf den Dörfern
konfirmiert 85 000 davon ſind noch ortsanſäſſig aber nur 57 000
wurden in der Landwirtſchaft beſchäftigt alſo 33 Prozent d h
der Jugend freilich kann an die Städte abgegeben werden
das letzte Drittel aber muß durch fremde Arbeiter erſetzt werden

Gegen dieſen Verluſt ſucht man ſich zu wehren Ein Vorſchlag
geht dahin Fabrikarbeit für junge Leute unter 18 Jahren zu ver
vieten ein Vorſchlag der auch von ärztlicher und militäriſcher
Seite Unterſtützung gefunden hat Um die Jugend für die Land
wirtſchaft zu erziehen muß man ſchon beizeiten anfangen Ver
teilhaft wäre es wenn allgemein in den Dörfern der aus
ſchließliche Vormittagsunterricht eingeführt würde
damit für die Kinder der Nachmittag frei iſt an dem ſie Zeit fin
den für Spiel und Sport Beim Entlaſſungstermin aus der
Schule wird zunächſt der zu verdienende Lohn in Betracht
gezogen Für den verheirateten Arbeiter bleibt allerdings mehr
auf dem Lande übrig von ſeinem Lohne nicht aber für den jungen
un verheirateten Arbeiter Deshalb ſollte dieſer auf dem Lande
beſſer bezahll werden Auch die Arbeitszeit für den Land
arbeiter iſt weit umfangreicher wie die für den Stadtarbeiter
So ſollte man nach Möglichkeit wenigſtens im Winter die Arbeits
zeit einſchränken Während der vermehrten Freizeit müßte dann
aber für gute Lektüre oder andere entſprechende Beſchäftigung der
jungen Leute auf dem Lande geſorgt werden

Die obligatoriſchen Fortbildungsſchulen ſollen
nur für den Winter eingerichtet und dem Landwiriſchafts
miniſterium unterſtellt werden Jn ihnen ſoll auf praktiſche
Ausbildung geſehen werden die jungen Männer ſollen lernen
wie ſie ſich bei Unfällen an den Geräten uſw helfen können den
jungen Mädchen ſoll Kochunterricht erteilt werden

Jn der Gewährung des Vergnügens für die Jugend
darf man nicht zu engherzig ſein Auch das Heiraten darf
auf keinen Fall erſchwert werden

Es iſt ein Zug der Zeit daß jeder wirtſchaftlich vorwärts
kommen will Die Ausſicht auf Seßhaftmachung feſſelt
die jungen Leute ans Land

Die Landwirtſchaft der Provinz Sachſen ſteht an der Sp
der deutſchen Landwirtſchaft Durch viele Verſuche die freilio
oft auch Mißerfolge waren iſt man endlich zu dieſer hohe

Blüte gekommen tAn der Debatte beteiligte ſich zunächſt Frhr v Erſſ
Er betonte daß eine Aufhebung der Freizügigteit nicht men
möglich ſei Ungeſund nannte er den Zuſtand daß man einerſeit
das Polentum in ſeiner Heimat bekämpfe während man es e
dererſeits bei uns auf dem Lande heimiſch macht Auch er ſten
aus ſeinen Erfahrungen als Amtsvorſteher feſt daß unter
Jugend ein bedeutender Zug nach der Stadt vorherrſcht
ſollte verſuchen die Dorfjugend wenigenzwei Jahre nach ihrer Entlaſſung aus der Schule auf dem La
gefetzlich feſtzuhalten Jn den meiſten europäiſchen Staaten
ſteht dafür eine entſprechende geſetzliche Maßregel Eine ben
Bezahlung der Jugend hält er für ein ſchlechtes Mittel da nf
dementſprechend alle Löhne erhöhen müßte Die Ausſicht für
Seßhaftmachung und die Beſchränkung der Arbeitszeit hält er

ſehr vorteilhaft ch dieDer Oberpräſident Exz v Hegel erklärte daß aud e
Staatsregierung danach ſtrebe Mißſtände unter der Jugr reine
dem Lande zu beſeitigen Mit Freuden begrüßt er daß t
beiden Vorredner den Ton auf die Anſiedelung der Arbeiter S wen
hatten Dieſe Frage ſollte UÜberall ernſtlich in Erwägung hie
werden Die Domänenverwaltung ſollte hier mit gutem S nan
vorangehen Durch die ländliche Fortbildungsſchule wir hie
zwar die Jugend auch nicht auf dem Lande feſthalten ojebe
Jugend bleibt dann nicht mehr ſich ſelbſt überlaſſen Zuhie ihr
zur Scholle ſoll in ihr großgezogen werden Jedenfalls muf auch
überall reges Jntereſſe entgegengebracht werden wenn wans
nicht in allen Orten mit Zwang eingeführt wird Etwas
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z fr eilich doch dabei ſein ſonſt dürfte das Reſultat leicht ein

muß innon BVuſſe Zſchortau wünſchte auch ein geſetzliches
Meid Zurüchaltung der Jugend auf dem Lande Er iſt der

mittel daß die beſtehenden Verhältniſſe ſo lange erhalten werden
Anſicht je man ſie erhalten kann daß alſo eine Verkürzung der
müſſen eit nicht ſtattfinden darf Scharf wendet er ſich gegen die
Arbelgungen auf dem Lande die durchaus überhand nehmen
Verb ländlichen Fortbildungsſchulen will er zwangsweiſe einge
Die

r n 28führt e knem Schlußwort des Regierungspräſidenten v Wer

Prof Dr Schneidewind Halle das Wort Er
üher den Gegen wärtigen Stand der Trockiprach der waſſerreichen Futtermittel Von größter

nung ſei die Trocknung der Kartoffel Durch ſie kann man
zedeutune Wrlufte erſparen Neuerdnigs trocknet man auch die

arKuuereihefe die ein wichtiges Futtermittel zu werden verſpricht
n Trockenkartoffeln die auf den Markt kommen ſollen möglichſt

geliefert werden um mit Erfolg konkurrieren zu könnenpillig e

Sozialer Ausſchuß der Privatangeftellten
Vereinigungen

Unter dem Namen Sozialer Ausſchuß der Privatangeſtellten
Vereinigungen zu Halle a S hat ſich hier eine Vereinigung ge
pildet die den Zweck verfolgen will die Intereſſen der Privat
angeſtellten auf ſozialwirtſchaftlichem Gebiete zu wahren und zu

fordern

Dem Ausſchuſſe haben ſich bis jetzt angeſchloſſen 1 Verband
Deutſcher Handlungsgehilfen Kreisverein Halle a 2 Verein
zür HandlungsCommis von 1858 Bezirk Halle a 3 Verband
reiſender Kaufleute Sektion Halle a 4 Allgemeine Vereinigung
deutſcher Buchhandlingegehilſen Ortsgruppe Halle a 5 Deut
ſcher PrivatbeamtenVerein Zweigverein Halle a 6 Verband
der Deutſchen Verſicherungsbeamten Sektion Halle a 7 Bund
der Verſicherungsvertreter 8 Werkmeiſter Verein 9 Deutſcher
ZuſchneiderVerband 10 Kaufm Verhand für weibl Angeſtellte
Ortsgruppe Halle a 11 Kaufm Lerein für weibliche Ange
ellte 12 MaſchinenTechniſcher Vereitt
In ver konſtltuierenden Verſammlung wurden die erſtmaligen
Jorſtandswahlen und die Aufſtellung des Arbeitsplanes erledigt
In den Vorſtand wurden gewählt Emil Butt vom Verband
Deutſcher Handlungsgehilfen Vor nder Peſtalozz ſtr 5 Franz

5chwingen vom Werkmeiſter Verein Stellvertreter Georg
von Marées vom Bund der Verſicherungsvertreter Schatz
meiſter Bernhard Räßleor von der Allgem Vereinigung Deut
ſcher Buchhandlungsgehilfen und Fräulein Anna Beguvaisg
nwom Kaufm Verein für weibl Angeſtellte Beiſitzer

Die allmonatlichen Zuſammenkünfte finden jeden 3 Mittwoch
im Mongt im Reſtaurant Zum Auguſtinerbräu Mittelſtraße
ſtatt Jn der am 23 d M ſtattfindenden Sitzung ſoll Stellung
zu der Frage Regelung der Arbeitszeit in den Kontoren ge
nommen worden

Ein Geſchirr auf den Schienen
Amtlich wird gemeldet Vorgeſtern nachmittag 616 Uhr

wurde auf dem öſtlichen Wegübergang des Bahnhofs Reußen
eurch eine nach Klitzſchmar fahrende Lokomotive ein Fuhrwerk
des Mühlenbeſitzers Eberius in Döllnitz angefahren,
Geſchitrführer und Pferd ſind leicht verletzt
Ter Wagen iſt ſtark beſchädigt

Jn die ſtädtiſche Wohnungskommiſſion
ſind die Stadtverordneten Blumentritt Borges Helmecke und
Gerig als Bauſachverſtändige Bautechniker Möbius und
Maurermeiſter Riſſe ferner Kaufmann Walther Frau Fabrik
deſiher Eggert und Frl Schrecker gewählt

Zum Beſten der vier Kriegerwaiſenhäuſer Römhild Cent
Osnabrück und Wittlich a M findet am Sonntag den 27 Nov
abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen veranſtaltet von der
Fechtanſtalt dos Deutſchen Kriegerbundes eine Wohltätig
teits Aufführung beſtehend in muſikaliſchen geſanglichen
und theatraliſchen Harbietungen von Künſtlern des Bruno Heyd
richſchen Konſervatoriums ſtatt Soliſtiſch Mitwirkende Fräulein
Erfriede Arendy Stimmphänomen Frl Emma Reiſſe Herr Albert
Schilbach Geſang ferner der Diemitzer Kirchen Geſangchor
unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Chordirektor Schache
weiter Herr Kapellmeiſter Sonnabend Klavier und Herr Leo
Schönbach Cello

Auszeichnung Dem Schmied Albert Reuter zu Halle a S
wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Vereins und Versammlungsnachrichten
bier e Halleſche Geflügel Kolonie Nord und Süd e E m d
d ttillerieſtr iſt auf der Zt in Magdeburg ſtattfinden
Seche Verbandsausſtellung der Geflügelzüchtervereine der Provpiitz

u in hervorragender Weiſe mit Preiſen für ſämtliche
ſtellte Hühnerſtämme und Einzeltiere ausgezeichnet worden

alen ielten Züchter Volze zwei 3 Preiſe und eine lobende An
ch nung Züchter Juckoff zwei 1 Preiſe einen 2 Preis und zwei
rende Anerkennungen Züchter Keitel eine Anerkennung Züchter
Zug einen 1 Preis und eine lobende Anerkennung Züchter

ade einen 3 Preis Züchter Seeliger einen Ehrenpreis einen
nd T drei 2 und einen 3 Preis Züchter Welz einen 3 Preis

berg üchter Wettich einen 2 Preis Die Auszeichnungen erfolgten
ſtarker Konkurrenz

W Ruderklub am Stadtgymnaſium zu Halle a veran
ſeine diesjährige Theateraufführung am Dienstag den

dehtſatz ember 1910 abends 8 Uhr im großen Saale der Thalia

die I Zur Darſtellung gelangt das vieraktige Luſtſpiel Wie
Auffüh ten ſungen von Karl Niemann Es ſind an der

Alte Zing dieſes Stückes gegen 50 Schüler des Gymnaſiums
Eintritt und ſonſtige Gönner des Ruderklubs beteiligt Der
der ſret Spreis iſt guf 1,05 Mark inkl Villettſteuer unbeſchadet
tarten willigen Erhöhung des Eintrittspreiſes feſtgeſetzt Schüler

ſchulden Pfg Der Reingewinn ſoll zur Tilgung von Bootg
S erwandt werden

ine Verein der Bäckergeſellenſchaft hielt am 17 November in
ſtraße renovierten Stammlokal zur Stadt Leipzig Martins
Mitgliede einen Generalappell ab und hatte dazu alle ehemaligen
und ſer er jetzige Meiſter eingeladen von denen ca 40 von nah
ünter ſch Der Geſangverein der Geſellenſchaft

29

rſchienen waren
Lieder re ihres Dirigenten Herrn Lehrer Willno brachte einige
imerung on zum Vortrag Anſprachen wurden gehalten und Er

en ausgetauſcht Auch der Humor kam zu ſeinem Rechte

Jm allgemeinen zeugte dieſe ſchöne Veranſtaltung von dem guten
Einvernehmen zwiſchen Meiſter und Geſellen wie es nur noch
in einem Handwerk vorkommen kann wo der Geſelle an des
Meiſters Tiſch ſitzt und zur Familie gerechnet wird

provinzial Nachrichten

Sozialdemokratiſcher Wahlſieg
Lauſcha 21 Nov Bei den Gemeinderatswahlen errangen die

Sozialdemokraten fünf Sitze Den vereinigten bürgerlichen
Parteien fiel nur ein Mandat zu

Jagdunfall
Gotha 22 Nov Rentner Albrecht der ſich geſtern an der

Treibjagd in der Flur Hohenkirchen beteiligte hat im zweiten
Treiben einen bedauerlichen Unfall erlitten Er glitt aus wobei
ſich das Gewehr entlud und der Schrotſchuß ihn in die BVechen

gege nd traf Mittels Automobils wurde er ins Landkrankenhaus
geſchafft

Delitzſch 21 Nov Die hieſige kgl Strafanſtalt
kann am 1 Dezember d J auf ein 50jähriges Beſtehen zurück
blicken Jm Jahre 1860 wurde das Schloßgebäude in eine Straf
anſtalt für weibliche Gefangene umgebaut und am 1 Dezember
desſelben Jahres mit den Gefangenen belegt

Eisleben 22 Nov Falſches Geld Geſtern wurde bei
der Polizei hier ein falſches Zweimarkſtück abgegeben Es trägt
die Jahreszahl 19097 und das Münzzeichen A

Oberoderwitz 21 Nov Er iſt geſchoſſen Eine hieſige
Familie ſaß beim Abendbrot als auf einmal ein Knall ertönte
der Hausherr entſetzt aufſprang und ſchrie Jch bin angeſchoſſen
Tatſächlich hatte er eine heftig blutende Wunde am Kopfe auch
war eine Fenſterſcheibe zerſprungen So hatte alles nur den einen
Gedanken es ſei durch das Fenſter geſchoſſen worden Durch das
Geſchrei waren einige Nachbarn herbeigerufen worden Als ſchon
Boten nach Polizei und einem in der Nachbarſchaft wohnenden
Heilgehilfen ausgeſandt waren ſah man daß die Fenſtergardinen
rot gefärbt waren Und nun kam man dahinter daß kein Schuß
gefallen ſondern eine Flaſche mit eingemachten Heidelbeeren
die am Fenſter ſtand zerſprungen war Ein Glasſplitter hatte dem
Hausherrn am Kopfe eine Verletzung beigebracht

BVadra 19 Nov Unſer früheres Bergwerk Der
letzte Reſt vom hieſigen Schachte der Förderturm wurde am
15 d M auf Abbruch verkauft und als Erinnerungszeichen an
unſer Bergwerk bleibt nur noch ein Schutthaufen zurück Die
anderen Schuppen und Wohngebäude verkaufte die Gemeinde be
reits in der Erntezeit Jn dem Schachte wurde nach Kupfererzen
geſucht Am 11 Auguſt 1890 wurde der Bau in Angriff ge
nommen üm am 31 Juli 1895 wieder eingeſtellt zu werden
Wieder in Betrieb geſetzt wurde er am 8 Januar 1897 und am
14 Juni 1898 iſt das Flötz bei einer Tiefe von 235 Meter erreicht
worden Jn der Grube ſind drei Strecken oufgefahren und zwar
zwei ſtreichende eine nach Oſten 186 Meter lang und eine nach
Weſten 296 Meter lang Die dritte Strecke eine aufſteigende
nach Norden zu aufgefahren hatte eine Länge von 301 Meter
Die Belegſchaft war 45 Mann ſtork Der Schacht hat eine Teufe
mit dem Vorgeſümpſ von 240 Meter

Koswig 21 Nov Eine un erwartete Einnahme
dürfte nach der Kosw Ztg unſerer Stadt zufließen wenn es
ſich bewahrheitet daß das hinterlaſſene Vermögen eines Kos
wiger Verſtorbenen ſich als größer herausgeſtellt hat als es rer
ſteuert wurde Man ſchätzt die Einnahme auf 50 000 Mark

Deſſau 21 Nov Selbſtmord auf den Schienen
Jn vergangener Nacht warf ſich zwiſchen Roßlau und Wallwitz
hafen ein unbekannter etwa 50 Jahre alter Mann der mit
dunklem Anzug Schaftſtiefel blaugeſtreiftem Barchenthemd und
Unterhoſen bekleidet war und graumeliertes Kopfhaar und
braunen Schnurrbart hatte vor den Eiſenbahnzug Jhm wurde
der Schädel durchHlöchert ſo daß das Gehirn austrat der linke
Arm herausgeriſſen und der rechte Oberſchenkel gebrochen

Kunst und Wissenschaft

Traucrfeier für Tolſtoi
Die Aufbahrung in Jasnaja Poljana

Aus Petersburg wird gemeldet
Dienstag um 8 Uhr früh traf der Trauer zug in Saß

jecka ein von einer großen Volksmenge erwartet Die Söhne
Tolſt o i s und Bauern trugen den Sarg die drei Werſt bis
Jasnaja Poljana Voran ſchritten Bauern die weiße Lein
wandſtreifen mit der Aufſchrift trugen Lew Nikolajewitſch
das Andenken an deine Güte wird unter uns verwaiſten
Bauern nie erlöſchen Hierauf folgten Studentenchöre
die abwechſelnd den Choral Ewiges Gedenken ſangen Dann
kamen vier Wagen mit Kränzen

Jn Jasnaja Poljang wurde der Sarg in einem Gemach
aufgebahrt qus dem außer einem BVücherſchrank einer Büſte
Buddhas und einem Porträt von einem Bruder Tolſtois alle
Möbel entfernt waren Eine lange Reihe Menſchen die von
Tolſtoi Abſchied nehmen wollen ſchritten an der Bahre vorbei
Zuerſt traten die Bauern von Jasnaja Poljanga an den offenen
Sarg

Die Bemühungen der Duma Deputation bei Stolypin die
Erlqgubnis zu einer Seelenmeſſe für Tolſtoi zu erwirken
blieben erfolglos trotz der größten Sympathien dafür
ſeitens Stolypins Es ſei hier wie er betonte nur der Synod
maßgebend Sogar der Metropolit Antonio der Tolſtoi ſehr
ſchätzte und ſeinerzeit bei der Exkommunizierung Tolſtois eben
falls eine Ausnahmeſtellung einnahm iſt gegen den Allgemein
beſchluß des Synods machtlos

Ein Beileidstelegramm des deutſchen Kaiſers
Aus Wien wird gemeldet

Wie beſtimmt verlautet hat Kaiſer Wilhelm an
die Witwe Leo Tolſtois eine Depeſche gerichtet in der er
a herzliche Teilnahme an dem Tode des großen

ichters zum Ausdruck bringt
Die Meldung wird aus Berlin datiert von der Wiener

Allg Korr verbreitet Wir geben ſie unter allem Vorbehalt
wieder Die Red

Polarmuſeum in Chriſtiania Norwegens lebhafte Anteil
wahme an der Polarforſchung der letzten Jahre hat dem Lande ſo
reiche Sammlungen aus der Eisregion verſchafſt daß jetzt in
Chriſtigniag ein Polarmuſeum errichtet werden kann
wofür die Räume in Erweiterungsbauten der Univerſität zur Ver
fügung ſtehen Die Sammlungen deren Aufſtellung durch Prof
Kiär erfolgt der zu dieſem Zweck eine Studienreiſe ausgeführt
hat ſtammen von der Nanſenſchen Expedition mit der Fram

ferner von der Sverdrupſchen Expedition zum arktiſchen Archipel
Nordamerikas von der Amundſenſchen Expedition zum ſchen
Nordpol und von den Jſachſenſchen Expeditionen nach Spitzbergen
Den Hauptbeſtandteil der Sammlungen bilden die inerkwürdigen
Verſteinecungen die in den verſchiedenen arktiſchen Gebieten ge
funden wurden und unter ihnen haben die von Jſachſen aus Spitz
bergen mitgebrachten Stücke das größte wiſſenſchaftliche Jntereſſe
weil ſich unter dieſen Verſteinerungen viele Neuheiten namentlich
verſteinerte Fiſche befinden Jedenfalls wird das Polarmuſeum
dae im nächſten Sommer zur Eröffnung kommt für die Wiſſen
ſchaft wie für die ausländiſchen Touriſten von gleich großem
Intereſſe ſein

Theater ung Musik

Bühnenchronik
Heijermans Kittchen Bum erlebte im Hamburger

Neuen Theater ſeine Uraufführung mit großem Beifall Das Stück
ſpielt in einem Gefängnis deſſen Direktor fünf Sträflingen ihre
Begnadigung mitteilt Die fünf Verbrecher wurden von
Rudolf Schildkraut eminent geſchickt dargeſtellt Jhmn galt
auch der größte Teil des Beifalls

Jm Stadttheater zu Plauen i V erlebte die 3aktige Oper
Das verſunkene Dorf von Walter Doſt ihre Urauffüh

rung Das Werk bedeutet einen Schritt vorwärts auf dem Gebiete
der romantiſchen Volksoper Die Muſik iſt ſehr melodiös und
leicht verſtändlich Ernſt Günther hat das Textbuch in ge
ſchickter Anlehnung an das Paumbach ſche Sommermärchen Das
ſt il le Dorf verfaßt Der Erfolg des Werkes der zwei Plauener
Autoren war bedeutend Auch die vortreffliche Darſtellung hatte
daran ihren Anteil

Das neue Werk Annunzios iſt der Stampa zufolge
jetzt vollendet worden Es iſt ein Myſterium in einem Akt
betitelt St Sebaſtian und behandelt die bekannte chriſt
liche Legende Die Hauptrolle hat der Dichter für die ruſſiſche
Tänzerin und Pantomimin Rubinſtein geſchrieben

Dramaturgiſche Vorträge im Tilſiter Stadttheater
Direktor Sioli der kunſtſinnige Leiter der Tilſiter Bühne

ein Hallenſer Kind unter dem das Stadttheater einen un
geahnten Aufſchwung genommen hat hat eine Einrichtung ge
ſchaffen die nicht nur in Oſtdeutſchland einzig in ihrer Art iſt
ſondern überhaupt ihresgleichen nur in den großen Kunſtzentren
hat Es werden in dieſem Winter dramaturgiſche Vorträge ver
anſtaltet werden Vorträge in denen aus berufenem Munde lite
rariſch und literarturgeſchichtlich beachtenswerte dramatiſche Dich
lungen bevor ſie hier aufgeführt werden beſprochen werden ſollen

Der Eintritt zu dieſen Vorträgen iſt unentgeltlich

Die Oper Der Talisman
Jm Leipziger Stadttheater wurde Der Talisman von

Adela Maddiſon erſtmalig gegeben eine Oper die von Anfang
an auf lebhaftes Jntereſſe rechnen konnte Die Verfaſſerin zeigte
auch bedeutende muſikaliſche Begabung Die Novität wurde vom
zweiten Akt an mit immer lebhafterem wenn auch nicht unwider
ſprochenem Beifall aufgenommen und die Komponiſtin konnte
mehrmals vor der Rampe erſcheinen Mit ihr wurden die Dar
ſteller Kapellmeiſter Pollak und Dr Hans Löwenfeld
der für eine wirkſame Jnſzenierung geſorgt gerufen

Frank Wedekinds neue Werke

HH Man berichtet uns aus München Frank Wede
kinds Vorleſung ſeines letzten Werkes der Triologie Die
Familie von Wetterſein erfolgte am Sonnabend vor ge
ladenem Publikum Die Einakter enthalten nichts als ſchamlos
erotiſche Widerwärtigkeiten Der Beifall wandelte ſich immer
mehr in Ziſchen und das Publikum verließ zum größten Teil
ſchweigend und angeekelt den Saal

Luftschiffahrt

Das Schickſal des Lallons Saar
Noch immer Hoffnung auf Rettung

Aus Eſſen meldet unſer v EH Mitarbeiter
Der Bruder des mit dem Ballon Sagr verſchollenen Leut

nants Rommeler Leutnant zur See Rom meler in Kiel hat
ſich wie ein beim Vorſtand der Sektion Saar Moſel des Nieder
rheiniſchen Vereins für Luftſchiffahrt eingegangenes Telegramm
meldet an die Fiſchereiinſpektion Kurhaven und Geeſtemünde mit
folgender Anfrage gewandt Wieviel Fiſchereifahrzeuge ſind
länger als acht Tage nach Jsland unterwegs welche die Jnſaſſen
des Ballons Saar aufgenommen haben könnten Darauf iſt
folgende Antwort eingegangen Es ſind noch 20 Fiſch
dampfer unterwegs auf der Rückreiſe

Es wird noch mit der Möglichkeit gerechnet daß einer von
dieſen die Jnſaſſen des Ballons gerettet oder eine Spur von
ihnen gefunden hat

x

Vermischtes

Ein Hularenſtückchen
Aus Paris wird gemeldet
Jn Meaux überfielen Huſaren der Garniſon nächtlich harmloſe

Einwohner von denen ſie einen ſo übel zurichteten daß er kaum
mit dem Leben davonkommen wird Er hat mehrere
Meſſerſtiche in die Lunge erhalten Ein Dienſtbote wurde in der
gleichen Nacht von drei Hufaren die ſich hinter einem Gebüſch
rerſteckt gehalten hatten angefallen mit Meſſern be
arbeitet und konnte nur durch die Dazwiſchenkunft anderer
Perſonen gerettet werden Die Polizei hat neun Soldaten

als mutmaßliche Urheber dieſer feigen Ueberfälle ermittelt Die
meiſten Verhafteten ſind vorbeſtrafte Subjekte von üblem Ruf

Der Luftzirkus
Tollkühne Luftrennen von Berufsapiagatikern

Aus London wird gemeldet
Der erſte Luftzirkus iſt jetzt gegründet worden Die

Jdee geht von dem Aviatiker Moiſant aus der jüngſt die
Newyorker Freiheitsſtatue umflogen hat Sein Bruder ſtellte ihm
zu dieſem Zwecke 2000 000 Mark zur Verfügung Moiſant kam
während des Fluges auf die Jdee dem 100 000 Perſonen mit
ſtürmiſchem Enthuſiasmus folgten

Der Zirkus wird genau wie ein typiſcher amerikaniſcher
Pferdezirkus oder eine Menggerie umherreiſen Die Eröffnung
findet am nächſten Sonnabend in Richmond im Staate Virginia
ſatt Die Geſellſchaft beſteht aus ſieben Avietikern und 30 an

bei welcher Gelegenheit Nanſen auf dem Franz Joſefland weilte
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deren Angeſtellten Sie reiſen in fünf Pullmannwagen und führen



20 Apparate Eindecker und Doppeldecker mit ſich Außerdem be
ſitzt die Geſellſchaft zahlreiche eigene Pferde Automobile uſw
Das Eintrittsgeld iſt auf einen Dollar vier Mark feſtgeſetzt
Moiſant erhält für das erſte Jahr 4 Millionen Mark und einen
Anteil am Reingewinn

Das Programm iſt vollſtändig im marktſchreieriſchen Bar
num und Bailey Stil gehalten Es heißt darin den
Beſitzern des Zirkus iſt es gelungen die grandioſeſten und ſchnellſten
Luftchauffeure der ganzen Welt zu gewinnen und daß dem Publi
kum für ſein Eintrittsgeld tollkühne und den Tod herausfordernde
Luftrennen geboten weren ſollen

Auf der Landſtraße ertrunken
Aus Paris wird gemeldet
Die Ueberſchwemmung der Marne bei Meaur hat ein

Menſchenleben gefordert Zwei Kärrner fuhren über die 65 Ztm
unter Waſſer ſtehende Straße bei Germigny als der eine unter
dem Einfluß genoſſener Getränke das Gleichgewicht verlor Sein
Kamerad ſetzte ihn auf einen aus dem Waſſer ragenden Stein
haufen und brachte dann die Fuhrwerke aufs Trockene Als er
zurückkehrte war der Trunkene von dem Jnſelchen herabgefallen
und auf der Landſtraße jämmerlich ertrunken Die
Leiche konnte noch nicht geborgen werden

Das Ende des Fremdenlegionärs
Von Hyänen aufgefreſſen

S Aus Paris wird gemeldet
Das Journal erzählt von dem Martyrium eines deut

ſchen Soldaten des erſten Regiments der Fremdenlegion
Ein gewiſſer Weißrock der aus dem Elſaß ſtammte diente bei der
Fremdenlegion und befand ſich am 26 Juni mit ſeinem Regiment
auf dem Marſche in der Nähe von Utſchida auf marokkaniſchem
Gebiet Der Unglückliche brach vor Hunger und Ermattung
zuſammen Sein Leutnant Brillat Savarin und ſein Unter
offizier zwangen den Unglücklichen aber mit den anderen in Reih
und Glied weiterzumarſchieren Er brach dann nochmals zu
ſammen und wurde einfach auf dem fremden Boden zurückgelaſſen

Einige Tage ſpäter fand man von ihm nur noch Knochen und
Uniformreſte Der Unglückliche war wahrſcheinlich von Hyänen
aufgefreſſen worden

Leizie Nachrichten

Zur Wahl des 2 Rrichstagspräſidenken

Neubeſetzung durch die freikonſervative
Reichspartei

Berlin 22 Nov Die Germania ſchreibt
Bezüglich der Wahl des 2 Vizepräſidenten

des Reichstages an Stelle des Erbprinzen zu Hohenlohe ver
lautet daß die natinnalliberale Fraktion es
ablehnt eines ihrer Mitglieder für die Stelle zu entſen
den Somit bleibt es der freikonſervativen
Reichspartei vorbehalten den zweiten Vizepräſidenten
zu nominieren Als ausſichtsreichſter Kandidat wird der
Abgeordnete Dirkſen bezeichnet

Keine Kronprinzenreiſe nach England
HTB BVerlin 22 Nov Privat Telegramm

Wie das Louis Hirſchſche Telegraphenbureau von zuver
läſſiger Seite erfährt beruhen alle Meldungen von der
Kronprinzenreiſe zu den engliſchen Krönungsfeier
lichkeiten auf Kombination Bisher hat man ſich an
maßgebenden Stellen mit der Frage noch nicht befaßt

Die Fleiſchnotfrage im Reichstag
Berlin 22 Nov Die Zentrumsfraktion des Reichs

tages beriet in der heutigen Zuſammenkunft über die mor
gen in der Sitzung wegen der Fleiſchteuerung zur Sprache
gelangenden Anträge Als Redner für die Jnterpellation

ne die Abgeordneten Herold und Trimborn be
mm

Die brennende Gasquelle
Rutzbarmachung des Gaſes

r r Hamburg 22 Nov Es gelang geſtern nach ange
ſtrengter Arbeit der Feuerwehr die Erdgasflamme bei
Neuengamme zu löſchen Sie mußte jedoch wieder ent
zündet werden da das ausſtrömende Gas die Luft verpeſtete
und man das Gas nicht abzufangen und zu verwenden
wußte Es hat ſich jetzt herausgeſtellt daß das Gas unter
einem Druck von 250 Atmoſphären und in einem Volumen
von 2 Millionen Kubikmetern täglich aus
ſtrömt während die Stadt Hamburg täglich nur 600 000
Knubikmeter Leuchtgas verbraucht Es werden jetzt alle Vor
kehrungen getroffen um das Gas abzufangen und
dienſtbar zu machen Dann wird die Flamme endgültig
von der Feuerwehr gelöſcht werden

7 12 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterte
Ziehung vom 22 November vormnittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrock verboten5 27 119 236 99 453 50009 s02 1000 79 93 968 I1062 182 242 500
93 1000 2059 252 313 720 30 3000 s02 988 3035 310 82 545 629

4022 82 208 14 83000 63 470 502 615 s28 5657 201 38 6513 31 3000
80 616 57 715 G018 456 1500 79 3000 570 677 1000 708 909 500
81 7008 297 500 300 466 847 8051 103 1000 81 384 935 9013 132
231 86 381 705

10005 32 125 208 53 94 409 51 73 500 588 605 830 40 300 937
11019 1000 297 12196 616 710 902 40 13303 433 657 702 27 885
14013 164 405 79 500 629 9038 83 15059 297 1090 407 870 16595
707 966 1500 17782 18263 536 1000 600 28 87 19308 507 14 655 57

20047 87 107 79 252 308 15 532 609 65 7097 21021 129 39 258
326 415 541 595 657 W17 20 63 22073 829 585 706 81 23121 500 272
333 732 78 24f55 89 223 765 256081 202 84 301 20 3000 24 465 543
500 610 878 26041 100 3000 347 455 91 594 612 47 703 54 67

27127 65 229 59 78 o 81 486 30600 90 555 82 500 97 607 738
814 281604 370 855 3000 63 29072 145 274 500 457 87 674 95

30240 833 1000 428 675 724 64 84 ZIi28 1000 97 310 481 677
729 45 861 3222 59 338 721 952 33126 36 500 46 544 507 741 67 814
58 34019 190 208 349 462 605 729 54 94 816 903 77 35321 500 56
447 605 905 500 36200 7 319 300 31 1000 401 12 878 919 37387
473 89 608 724 866 38047 263 317 96 416 64 522 690 811 500 859
1000 61 39065 78 129 433 708 902 25

40069 340 752 867 4 1301 3000 565 655 62 500 874 88 4 2636
88 4 3205 520 91 612 13 410 35 4447 416 71 73 581 300 664 944
86 450,3 252 363 486 1000 89 1000 96 510 750 819 46110 575 603
s18 47979 244 405 537 698 919 48346 3000 59 448 596 3000 828
909 14 49010 235 52 550 909 17

50901 249 708 829 1000 51050 ſ500 101 253 322 520 55 613 918
62 52147 200 87 68 371 500 486 53055 73 328 82 477 547 59 727 3000
54158 69 72 701 70 817 956 5000 55156 290 452 s81 56312 453 57170
420 582 648 718 825 58773 500 976 590141 134 207 730 942

60284 832 644 777 500 48 61014 3600 361 98 858 974 6G2628
815 979 11000 63153 66 94 582 897 500 976 64005 223 80 409 828
65002 114 290 592 646 745 901 68 66074 219 3000 437 39 841 67 429
64 1000 627 45 78 995 68108 35 500 258 379 500 413 620 29
69114 49 239 78 483 814 88 29

70058 94 175 238 950 71180 3000 365 410 500 599 624 81
s11 72374 533 500 912 73039 290 542 630 54 748 500 857 74015
210 534 620 67 91 97 75197 100 246 937 76038 102 16 308 34 432
78 82 11000 6835 8000 707 12 77157 212 412 523 78248 76 512 38 637
774 945 79160 233 54 330 48 85 559 97 667 868

80003 452 529 756 887 989 81110 96 358 833 500 49 82145 242
575 670 838 83027 64 68 114 83i8 1500 436 538 1000 58 603 9 716

822 1000 95 638 500 755 858 940 90 86005 53 77 113 77 249 453
3000 628 880 87144 48 427 535 674 88140 383 424 555 781 986 89037

3249 349 463 557 500 706 1000 29 1000 85 850 92 99 1000
90389 455 90 693 69 296 91126 362 742 500 92014 15 99 313

27 87 604 41 61 906 24 93024 3839 560 96 728 75 94059 614 740 955
95384 429 602 750 545 55 9676 1500 66 97259 79 5 86 3000 578
674 884 98111 15 18 387 608 13 24 690 781 863 910 99258 95 577 925

100307 721 67 841 98858 101575 1000 566 779 852 500 932
102 04 19 82 4e 709 e 68 802 103020 71 172 210 75 355 50 457 522
618 704 995 104143 208 4 93 3140 333 402 726 78 1000 83 105070
75 96 119 429 96 656 68 798 105135 51 349 419 53 508 651 701 75 805
107022 1000 88 260 717 56 108275 408 29 561 1000 632 s29 109016

348 52
116049 138 3000 376 606 9485 111234 366 406 500 549 79 700

5007 112108 238 3000 520 697 927 34 3000 88 82 5000 113628
278 694 13060 874 927 114054 90 204 487 621 860 994 115740 11 6515
646 915 85 45 117148 51 1000 318 40 414 18 28 48 544 601 21 44 45
95 708 810 633 1000 118045 135 86 265 3889 3000 452 617 18 962
1000 75 901 119258 9145

120128 267 72 315 87 555 500 84 835 121069 1832 299 500
649 721 810 33 921 122004 64 78 164 682 682 743 896 944 123175 627
s0 3000 962 63 500 124033 500 817 31 639 822 964 87 90 125258
306 478 524 77 92 718 77 940 126207 687 630 77 533 988 127175 324
567 74 695 128082 305 500 413 552 621 856 129044 320 414 566
500 805 61 69 759 96 980

130221 500 26 89 537 131076 262 367 715 1000 vos 132251
440 573 787 500 836 70 133485 8000 es2 18000 92 500 990 134442
601 708 34 45 882 982 135058 177 89 456 500 782 558 93 952 136100
236 10000 476 684 137028 78 161 320 826 39 138168 225 45 418
ſ3000 75 86 3060 01 2 79 1000 687 710 812 940 1500 139011 144
221 96 355 493 500 28 66 612 88 779 907

140023 176 342 49 87 421 91 92 807 141124 209 873 95 471 659
69 300 876 1428321 82 933 300 88 T1000 90 143124 64 79 618

3000 954 14400 26 293 317 43 535 57 736 500 560 872 1000
145003 206 28 391 512 628 717 146145 500 782 94 147112 500 21 486
567 14 2044 98 409 506 664 149053 3809 77 1000 en 500 756 875

150183 92 221 499 1500 519 816 52 93 15 1060 100 67 500 204
11 74 501 1000 38 1000 650 701 841 936 152193 518 703 875 980
5001 153012 ſ500 282 348 403 755 72 86 806 937 154170 385 464

12 Ziehung 5 Klasse 223 Kal Preuss Lotterie
Ziehung vom 22 November nachmittags

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäahr Nachdruck verboten391 519 91 861 1109 46 48 302 412 37 874 958 62 64 3000 2058
32 97 125 206 3303 765 78 3000 858 500 4067 136 324 43 418 631
500 47 549 500 460 96 844 934 G10s ſ500 264 92 445 1000 511

666 93 7710 802 3000 37 80893 170 228 312 427 659 826 9017 281 540
3000 673 913 79

10378 626 11024 26 281 882 903 3000 17 33 82 12189 217 454 722
13054 74 1000 542 88 751 14101 333 825 3000 66 15173 519 3000
644 16273 307 9 91 94 630 772 802 988 17415 98 561 707 970 18032 95
500 19662

20058 82 385 1000 437 73 567 666 897 927 21264 412 38 586 678
705 81 22262 665 1500 82 93 500 788 1000 850 65 941 23033 366
410 629 796 3000 24108 293 358 452 614 769 500 25180 533 84 703
874 992 99 500 26030 415 26 923 27111 3000 323 536 656 749 812
59 67 300 985 28032 658 803 72 239075 147 60 495 951

30004 267 317 421 3000 671 31003 136 238 39 629 916 32091
144 231 64 3000 303 701 10 60 500 33002 500 3 65 237 52 340 635
743 92 850 937 34905 71 77 95 145 285 341 591 708 937 650 94 35026
116 379 1500 808 51 77 36237 361 455 82 3000 928 Z7068 266 78
933 60 38010 44 204 26 70 3000 333 525 1000 698 763 39289 473
545 844 3500

40263 319 41133 42162 500 723 843 976 500 43092 1000 359
620 500 778 79 86 44041 66 324 496 663 500 81 951 45149 247 610
88 98 893 914 53 77 500 46015 45 444 645 809 38 47135 422 573 84
48043 160 290 377 405 672 873 989 49040 143 65 305 523 767 500 830
45 981

50076 213 3000 371 500 459 525 1000 690 725 3000 66 825 30
5 1037 163 268 416 30 823 946 3000 74 52182 381 3000 439 58 735
825 999 53178 350 98 622 806 12 42 921 29 54037 184 355 495 787 955
500 92 55003 1000 189 375 425 548 1000 705 38 66 500 872 500

56084 343 69 421 722 986 57403 80 710 58169 275 319 62 1000 548
785 59515 930 72 75 1000

60184 367 684 748 869 947 G1032 70 228 471 500 647 931 62191
391 550 G3026 59 75 181 217 402 500 609 766 500 891 912 ſ500
64077 171 294 539 50 706 1000 6G5208 610 6G6063 404 699 700 3000
s 81 92 G7011 83 89 1500 258 477 68067 105 653 710 965 69010 128
265 519 56 500 656 802 919 61

70031 137 453 518 46 739 860 71078 320 46 711 89 802 94 3000
72110 25 93 223 63 422 587 505 939 1000 73076 273 573 711 74167
438 5300 553 642 64 3000 67 750 88 75053 238 318 88 400 648 750
1000 o7 76036 127 43 219 718 47 500 89 841 67 972 99 77304 65

84 499 562 604 67 764 78471 ſ1000 512 687 827 79328 406 778
80032 104 409 557 81006 32 256 359 568 8t1 31 1000 969 82061

102 48 249 307 69 419 650 500 88 704 300 43 1000 810 83442 1000
714 500 21 1000 84083 119 90 286 588 500 697 900 14 500 50
85025 359 698 952 86108 48 213 480 560 636 816 87012 3000 112
34 263 68 353 57 60 502 4 1000 634 500 68 86 88141 92 244 488
7855 815 957 89294 307 73 500 84 3000 632 951

90O28s 289 442 589 91176 538 54 704 839 92133 465 557 704 8
ſ5007 93146 ſ1000 256 1500 95 421 1000 33 545 56 990 94430 565
993 95115 439 562 917 69 96 08 36 556 790 300 980 97211 317 92
432 1000 700 96 940 1500 51 98203 42 638 942 500 99050 91 500
191 384 403 76 333 49 60 675 809 67 900 30

100088 114 15 500 678 396 953 101258 90 317 440 47 59 679
102170 324 48 103051 115 565 974 104690 353 110 671 707 92 806
f500 1 002 105042 873 435 591 666 98 707 807 106025 112 238 709 971
1070510 99 162 397 413 590 674 812 54 108153 300 533 928 109176 834Straßenbahnzuſammenſtoß

h München 22 Nov Bei einem Zuſammenſtoß zweiter
Straßenbahnwagen an der Ecke der Miller und Frauen
ſtraße wurden ſämtliche Wagenfenſter zertrümmert Durch
die herumfliegenden Glasſcherben wurden alle Paſſagiere
darunter zwei ſchwer verletzt

Proteltſtreik der belgiſchen Bergarbeiter

S Brüſſel 22 Nov Der nationale Bergarbeiter
tkongreß beſchloß als Demonſtration gegen den Vor
ſchlag des Delegierten Carriere der für die Annahme eines
ſozialdemokratiſchen Antrages betreffend die Altersver
ſorgung eintrat in den fünf belgiſchen Kohlengebieten einen
vierundzwanzigſtündigen Streik zu erklären

Wertloſe Aktien
Zur amerikaniſchen Schwindelaffäre
Newyork 22 Nov Der Generalpoſtmeiſter Hitchcock

erklärte daß in den letzten 5 Jahren das amerikaniſche
Publikum durch den Vertrieb wertloſer Aktien ſchwer geſchä
digt worden ſei Durch die Poſt allein wurden 78 Firmen

170073 450 596 3000 714 822 3000 67 72 111645 909 77 97
112367 414 21 548 73 748 926 113201 547 500 55 95 788 114017
102 403 589 695 733 3000 47 95 115155 56 667 752 118270 300 12
714 28 74 117289 857 118018 27 7 c 466 519 67 81 500 849
981 119012 195 308 419 514 707 500 74 815

120362 57e 632 895 925 121134 301 409 604 s08 60 945 122091
202 403 841 63 123075 500 411 508 987 93 124187 350 500 63
468 125040 41 238 97 319 3000 64 636 739 79 815 128035 241 345

1000 542 52 837 3000 56 127036 161 11000 463 66 711 848 949
128ca1 37 60 160 500 295 775 807 129155 337 567 500 738 61

130207 604 65 95 720 836 3000 38 131040 133 54 252 3500
348 423 36 75 84 98 553 70 734 40 132054 328 98 442 89 547 53 616
700 95 997 1000 133228 67 500 89 376 77 85 500 477 7898 839 970
154033 174 84 453 65 82 546 615 52 99 1000 757 135215 29 961
500 136160 84 283 621 893 962 500 137169 451 561 781 500 940

138118 231 319 56 95 704 500 139047 500 186 1000 683 932 75 653
40350 51 60 79 471 80 82 507 665 79 987 141177 325 1000

489 541 500 655 723 56 26 142089 116 63 29 425 1000 59 527 602
500 744 937 ſ500 143038 94 363 90 650 1000 93 720 41 845 1500

144015 42 263 98 417 520 816 974 145026 313 455 768 821 65
146101 25 516 729 147045 72 286 148001 8 94 396 566 500 149140
307 415 572 3000 94 685 951 92 l3600

150121 352 488 15 000 537 709 17 821 151036 99 273 396 473
72 81 619 735 800 919 a 50 152043 151 304 508 87 623 912

Unterhaltungsblatt
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1000 968 84035 170 94 207 13000 95 363 68 79 97 468 615 979 85255

731 900 as 155031 162 500 404 156244 412 572 988 1571409 24
33 72 734 948 81 158116 313 406 752 805 159061 154 206 25
1 9 1600s5 429 641 s06 161042 1000 196 247 60 402 9 514 680
802 14 934 162166 296 500 318 653 720 850 163013 88 120 385 891 95
164101 14 537 73 6os 970 165219 so 868 166049 258 34 673
1000 744 500 s87 167265 901 89 168201 358 98 415 547 902 16930

59 480 543 672 811 500 927 47170296 324 28 401 13 510 731 17 1090 33 114 33 470 738 5007
s21 172915 74 341 173008 183 226 1000 661 644 748 88 89 96
174154 304 400 660 793 096 ſs00 175073 177 339 792 90 500 941
176263 71 878 566 756 3000 177171 74 210 1 862 440 I8000
en s 76 885 87 500 1786042 800 137 8000 es 865 179168
83 1000

18020s 23 562 ſs00 606 711 822 32 64 948 181023 ſ1000 850
483 50 9 703 1000 825 182063 140 245 300 81 532 64 5688 748 825
o 183213 z 184 192 3000 517 935 185388 98 720 64 73 500
s801 28 1500 70 945 186488 609 ſ500 16 848 55 187361 98
188017 20 390 797 835 42 189447 667 725 894 1000 904 47

190063 245 81 315 67 659 910 191214 15 465 579 845 741 o
192051 70 100 24 37 215 545 193017 1000 65 84 215 509 678 725
194207 345 501 19 500 es o89 1950409 129 823 77 608 38 635 752
500 196015 49 298 813 1000 759 865 197109 236 62 7 470 524 608

41 936 47 65 198004 4831 34 637 723 199522 862 72 934
200098 875 97 1000 s 500 201080 144 285 97 1000 32

90 602 1000 763 s11 928 202088 166 642 98 96 74 92 20303
189 507 888 204067 202 500 529 743 98 884 947 65 205148 406 500
o 647 18000 907 206575 575 207032 183 84 292 6584 855 902 208281
378 422 639 3000 62 753 864 946 209020 104 579

210256 3000 411 615 21 500 46 814 943 211013 144 220 78
515 29 60 212156 618 723 61 213124 84 824 5000 582 661
500 714 f500 966 214023 133 296 812 53 1000 67 631 765 807

im 23 52 962 215041 308 500 97 504 788 216121 256 88 589 300
996 217240 721 848 81 218423 671 726 o18 219221 402 602 22 777
95 977

220017 249 358 989 221901 34 155 413 578 622 93 791 s00
943 222142 351 582 831 223010 1000 586 665 925 224024 755 58
93 225041 603 80 885 987 226232 60 486 722 505 30 934 227000
175 844 228124 439 678 846 909 500 22 36 229173 221 53 451 89
640 1900 858 936 500

230079 442 584 649 s02 ſs00 906 23 I086 330 79 400 10 500
s18 29 75 937 232056 116 437 605 42 840 233314 436 658 688 875
234192 93 306 1000 91 409 27 46 49 83 749 55 874 235104 515 809
46 236114 36 367 512 16 500 601 89 704 29 515 23 7ia8 463 629 760
984 2386063 90 194 286 401 63 626 82 85 87 875 985 239174 266 1000
87 315 6n9 742 822 62 500 84 902 300

240132 500 350 60 1000 457 es 892 24 1439 622 41 sos 3000
ges 24259 146 211 464 635 243107 251 450 820 24 4026 51 280 83

500 95 539 738 48 245055 93 146 630 1000 849 246055 300
128 242 57 68 98 1000 390 6058 758 98 844 940 67 247201 4 812 31
441 96 501 605 79 787 248033 66 69 210 804 500 504 500 629 29 752
249171 264 496 574 617 88 818 20 21

250105 97 371 580 614 15 87 3000 s24 39 83 1000 935 25 1626
747 73 826 900 252487 758 500 s06 o28 1000 253023 190 226 551
e29 500 55 254120 40 8000 273 417 53 591 255140 228 97 23
545 941 256363 423 3000 53 518 548 899 257241 452 537 734 852 908
258131 330 e r 735 259420 8000 43 8000 94 539 604

0 s 822 82 1000looel ne 220 33 54 367 453 800 25 31 965 261215 88 6574 776
262599 59 800 263215 3000 431 619 264145 90 222 1500 308 48 616
500 40 83 76 265371 495 572 687 746 500 a 266207 388

81 55 550 894 267608 59 147 231 287 489 616 268002 82 134 319 664
7 98 269423 25 5582705 92 172 232 382 87 417 69t ſ3000 720 27 1016 108 70

1000 260 385 446 584 663 98 712 80 83 942 3000 272176 244 419
920 46 273417 676 850 274174 1500 204 36 459 659 68 727 67 821
48 78 922 275090 152 215 80 820 25 84 562 87 628 794 500 65 808 15
276047 127 13600 29 226 850 63 519 57 78 93 785 27 7059 106 515 666
73 o 995 2781i8 547 733 945 71 273010 22 92 7385 72 878

280010 74 395 281110 35 800 265 500 350 610 8000 878 282100
255 446 283216 300 3000 517 67 727 834 500 on 284027 40 300
835 429 531 661 73 285039 403 832 586 631 94 813 286021 49 157 21
700 304 491 619 787 813 952 81 3000 287120 a5 248 300 600 87

Aas 288214 00 60 81 8000 901 289068 70 108 500 268 74 871
749 68 76e 29019 3000 251 862 414 88 544 53 603 784 9556 95 291059 144

482 500 537 292201 53 885 293061 725 864 81 95 294191 210 41 4
z41 727 295000 151 200 543 843 296074 188 500 235 36 41 832 1000
Ai6 87 774 891 297119 645 83 997 298007 1000 186 317 400 42 671

9232 668 79 828o n 338 711 67 822 923 30 1I0095 162 348 575 827 933 302870

o 9065 303075 1000 250 502 8000 28 33
Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 390 000 M 1 Gewino u

150 000 1 zu 100 000 2 zu 80000 1 20 70000 1 2u 60000 8 vu 50000
3 zu 40000 8 zu 30000 16 zu 15000 43 zu 10000 89 zu 5000 1291 n
3000 1999 zu 1000 3206 zu 500

153056 1000 379 472 81 690 154069 159 450 522 58 648 854 917
1550065 220 1000 58 73 500 601 29 3000 924 156217 85 363 80
442 68 635 707 84 157051 182 89 535 50 95 158013 500 85 400 532
11000 621 300 832 964 159092 116 225 316 35 508 737

160096 137 85 217 518 672 161231 74 507 831 81 907 162081
90 315 414 86 765 871 1000 920 163406 573 802 8 939 164140 79
279 404 69 79 581 676 92 988 1000 165286 643 77 709 19 829 65
166030 272 333 72 769 77 167015 1000 56 78 117 78 85 202 1000
31 500 728 882 83 918 43 168041 3000 427 83 584 743 80 1000
169111 51 90 500 330 1000 465 528 684 835

170014 133 202 487 530 842 76 500 90 96 903 1000 17 26 800
77 30 000 171068 1000 115 388 466 880 972 500 172338 601 45
89 500 97 1000 903 173437 512 76 1000 604 834 84 999 174o013
207 64 481 768 175008 501 20 848 3000 176300 3000 43 49 66
450 89 798 843 94 921 500 177058 92 3000 423 75 78 547 771 1000

o 921 91 500 1786041 82 92 498 549 675 721 26 92 922 35 179122
514 29 39 674

1806011 242 313 432 43 52 730 918 181138 230 310 420 925 1000
58 182694 985 183127 314 462 501 3 1500 45 603 20 741 184008
481 559 780 949 185115 270 405 8 347 48 984 186086 111 35 596 682
13000 728 98 187092 468 863 988 188007 103 290 325 482 621 189035
89 236 3000 69 330 73 478 552 3000 697

1906019 191 500 382 449 669 832 952 191096 452 91 500 574
724 27 879 968 192299 390 401 60 502 608 750 193694 194155 99
317 707 71 1956025 201 82 587 650 790 500 992 196033 500 52 79
173 500 269 352 510 67 812 980 197132 263 381 82 626 48 500 94
638 98 198306 484 5608 748 970 199014 174 215 541

200227 380 525 674 914 88 201124 208 354 565 912 202827 41
203140 268 3000 89 384 555 658 702 500 18 892 15590 204027 115
302 38 428 644 98 859 913 205281 500 389 461 650 3000 801 41
206070 176 356 492 521 609 781 84 935 207042 120 500 826 429 565
759 500 65 965 83 1000 208037 1000 75 235 48 342 406 515 714 822
209073 115 43 55 314 760 844 958 80 93

210125 290 326 57 429 68 721 1000 96 953 211229 32 38 3000
331 1000 455 61 547 768 500 212065 72 114 268 3000 622 50 702
13000 66 213603 214093 320 441 724 946 2152i6 1000 343 604 782
992 216090 347 63 465 509 99 758 5000 92 954 217067 1000 140 500
244 48 1000 311 488 603 44 718 41 218002 82 155 3983 1500 403 5096
219069 1000 605 13 746

220002 285 1 1000 470 614 69 862 91 500 221427 500 621
811 35 222051 54 155 549 993 223081 190 3000 271 517 75 1090 84
500 95 644 802 224136 40 68 250 534 676 786 913 586 76 225076 160

570 709 965 226012 500 130 211 24 1000 303 72 100 608 345
227145 252 1500 594 560 228174 1000 340 49 560 94 619 83 3000 824
908 12 1000 19 500 38 55 229078 222 330 542 892 901

230058 262 64 944 23 1203 43 319 555 621 733 910 27 500
232009 53 155 222 369 452 540 643 55 3000 951 233062 160 66 68 222
811 1900 49 2345138 258 314 5871 85 663 783 235226 912 236052 72
101 89 1000 295 444 65 672 77 500 s80 500 922 237509 721 87 832
238156 329 500 545 500 633 902 239061 128 208 310 91 444 696 765
890 50 910

240003 255 90 620 912 24 1024 s19 63 919 242054 203 77 493
528 85 91 98 760 243306 1000 417 1000 644 896 984 244168 271 341
81 358 691 778 899 245254 308 19 701 941 42 246130 333 73 581 727
85 904 62 247057 188 242 329 401 92 903 94 248345 83 500 570 726
56 249096 202 403 19 680 725 921 30

250809 500 932 76 251291 313 77 290 716 ö00 34 25208
255 331 1000 79 778 253089 427 647 254249 364 3000 545 639 3
255039 156 367 73 0 3000 821 53 64 256245 79 335 66 4595 636 11000
863 928 257096 300 46 534 500 36 860 1000 940 79 258112 16 395
411 500 48 552 664 77 83 748 58 500 259071 1000 113 17 242 47 54

402 47 87 609 3260232 65 339 422 595 704 849 952 261075 931 1000 262043
172 86 91 11009 255 83 552 887 969 1000 262077 974 264117 57 88
s26 500 789 96 953 55 265028 128 61 333 500 584 629 7658 92 1000
s88 266184 234 502 90 747 69 858 10001 267210 542 813 268190 402
500 721 500 980 5001 268165 436 693 842 935 37 45270078 84 100 49 850 227 80 015 79 736 27 1388 1000 433

oo6 27 2082 99 394 1500 273142 49 397 04 540 92 627 91 998 27402
274 719 ſ1500 78 601 712 71 861 94 905 ſ500 275004 480 728 812
85 276037 500 305 479 528 840 88 93 277190 245 350 75 3000 Z
910 23 278060 136 850 74 79 946 279006 130 500 470 506 49 728

220005 678 281102 562 350 628 5 802 32 82 952 282015 62 o
30 84 324 44 430 96 731 1000 997 283183 359 429 880 85 3335

300 773 95 931 285033 82 323 61 444 47 652 71 798 887 958 286052
82 287071 287 321 25 802 914 78 288275 311 289079

77 5000 294 512 84 911290055 108 76 505 77 618 e22 291 33 1000 73 366 423 63 D
500 606 47 708 64 90 842 993 292159 501 51 s 874 293064 555

353 500 510 51 611 42 701 968 2940930 122 36 359 1480 567 745 r
f500 921 50 295058 158 1000 258 1000 78 an 0t 4313 Im915 43 59 296081 301 500 62 1000 46e 589 907 s 29 760 75
98 301 86 627 844 298204 3000 898 490 s82 o72 299127 600

300208 664 301130 3000 67 650 302005 121 788 500 30304
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Hamnciel Gewerbe un VerKehv
Berliner Börse

phonischer Beriebt der Saale 2tg
r 10 Minuten Kredit 208 78 Diskonto 190 37 Deutsehe

256 75 Berliner Handelsgesellschaft 168 37 Dresdner Bank
25 Russische Anleihe von 1902 92,75, Türkenlose 179 25

o warden 22 Kanada 197 51 Baltimore 106 75 Laurahüitte
e Bochumer Guss 223 75 Gelsenkirchen 211,62 Harpener

Deutsch luxemburg 201,25 Phönix 242 87 A G 263 50
M ens Halske 24487 Hamburger Paketfahrt 143 62 NorddSemens gr ert Strassenbahn 187,76 Warschau Wiener

Tendenz Leicht befestigt
Am Kassamarkt notierten höher Iandré Brauerei 2

wenbrauerei 4 Hugggs Brauerei 2,50 Unna Braueri 2 Lin
o r Brauerei 50 Held Francke 2 Kaiser Wilhelm Strasse
Je ehert Maschinen 2 Kirchner Co 50 Ottenser Eisenwerk
325 Deutsche Tiefbohr Ges 4, Gebhard Koenig 13 Rauch
we ren Walter 50 C Lorenz 3 Bernburger Spinnerei 3 Thale
t 2 nie driger Bolle Brauerei 3 Teltow Kana Ges 3

z gseler Federstahl 3,25 Kappel Masch 25 Linke Waggon
a n Mascen 50 Stahl Noeſbe 75 Positzer Zucker

Concordia Bergbau 10 Donnersmarckhütte 1,50

Berlin 22 Nov 459 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 0G 45 Bayrisehe Staats Anl 01 5b
of Bayrisoho Staats Anleihe 08 unk 1918 101,40b 49 Schwarsz
bare Sondereshausen Fe o W öürttemb Ste ato Anleihe 81 33
90250 Kamernner Eisenbahn Anteile 91,8006 3 Dentsoh
Ostafrixanisehbe Schaläversehr gar 93,500 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt An 1909 unk 16 99,9063
31 Dessauer Stadt Anleihe 1396 490 Dusseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100 10b G 4 Jenaer Stadt An 1900 109,006
zij O Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unhbv 10190 100,00 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 h Thorner Stadt Anl 1900 unk 1910 99 4prosz
Hesisohe Komm Obl XII 101,40G Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Uſe M Deutsche Solvay
Werke 103 250 e Elberfelder Farben unk 1917 103,75b Felten

Guilleaumo Lahmeyer 06 08 102 100b G Vereingte Lausitser Glas
hütten 571 50b G

Londoner Börege vom 22 Nov Es notierten Fogi Konols
79,43 Rio Tinto 70,56 Geduld 1,47 Goldftields 75 Btwel oom 82 25
Sdeei prets 121,650 Rand Mines 34 Anacondoe 8,62

Tele

Bank

loyd
217

Zum Furszeteol

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Nov

Geld Brier e uriatAdler Kalt V A S S ugo 7500 s100Alesandershall 12,000 12,200 Immenrode 7000 7100
Beienrode 5050 6160Johannashall 5100 5150Burbach 17,000 17,200ustus 114 115Carlsfund 7250 Kaiseroda 10 300 400Geeilienhal NKrägershall Akt 180 182Desdemona s480 8750 budwigshall 100 102Dtsoh Kali Akt 158 156 Neustassfurt 14,800
Deutschland 65100 5300 Raichskrone
Priedrichshal 114 116 Losse 1025 2000
Gluckaut Roland SSondérehausen 20 100 BRonneberg Akt 119 120Günthershsl 6600 6700 Rothenber 3428 3600
Hann Kali Akt J Sachesen Weimar 7700 7800
Hansu 5100 5300 Sometarkause 8Hattort Voou A 2 Siegtned 1 6200 6300Heläburg 89 80 Signal 170 172Heldrungen 3175 3250 Teudome Akt 116 117Held rungen II 2750 2800 WVühelinehah 14 800 14,600
Hermann II c S TTT I a 28,000Hodeatels s200 8352
Hoheunollerm 6500 6376

Das geplante Messing Syndiſat
WMie erinnerlich ist der im April 1907 gegründete Verband

deutscher Messingwerke dem etwas über 50 Firmen ange
hörten im Anfang dieses Jahres zusammengebrochen Die VWr
Sache für das Auscinandergehen war neben der Gründung
einiger kleineren neuen Werke in der Verbandsmüdigkeit ein
Felner der Konvention angehörenden Werke u a der Mans
telder Kupfer schieterbauenden Gewerkschaft und in der
Scharfen Konkurrenz zu suchen welche die Bergmann Elektri
zitätswerke wit der Froduktion ihrer neu erbauten Messing
n den Konventionswerken speziell am Berliner Marict
nachte

Seit dem Auseinandergehen des alten Verbandes hat ein
ausserordentiich erbitterter Konkurrenzkampf die Verdienste der
Verke soweit von sochen überhaupt noch Jie Rede sein ſcann

aufs äusserte reduziert und man steht in Produzentenkreisen
im Prinzip dem Gedanken einer neuen Verhandsbi dung sympa

h Segenüber Zu den Schwierigkeiten welche einer sol
hen in allen Fällen gegenüberstehen Ouotenfragen usw
tritt bei der Messingindustrie aber noch Sie Tatsachse dass sie
hauptsächlieb von Privatfirmen betrieben wird Hiese lietern
trotzdem in den letzten Jahren einige geössere Messingwerke
in Aktiengesellschaften umgewandelt worden sind noch immer
937 Haupitei der Produktion und es ist Ja bekannt dass Aictien
Sesellschaften für eine Konvention leichter direkt oder indirekt
q Sewinnen sind als Privatfirmen Man ist sich in den Kreisen
ger Industrie avch durchaus klar darüber dass ein nener Ver
n der alle oder die meisten Messingfabrikete umfasste um
durtte in der nächsten Zeit nicht zustande zu bringen sein
g te und begnögt sich daher damit die Syndizierung einzelner
Pezjalfahrikate zu versuchen
B diesem letzteren Zwecke haben dem Börsen Courier
enden diesen Tagen in Berlin Vorbesprech ingen Stattge
um ein greifbares Ergebnis nicht gezeitigt Sie sind
i ein rer an ielos verlgpten es ist sſpgar noch nicht ein
gen M fermin für die weiteren Verhandlungen festgesetzt wor
nur um es sich ſedoch bei den ins Auge gefassten Fabrikaten
Hoffnu Verhältnismässig wenige Werke hangdelt hat man lie
völt T ut das Zustandekommen eines Verbandes och nicht
einiger 7 egeben beabsichtigt vielmehr die Verhandlungen in
bein R eit wieder aufzunehmen Sollten allerdings auch diese
es tat ergeben so ist wohl noch mit einer Verschärfinsg
wen die v Konkurrenzkampfes zu reehnen zum leil deshalb
eurrey Tor Werke äer Ansicht sind dass verschärfte Kon
eingun e kleineren Produzenten dem Gedanken einer Ver

ung noch am ehesten geneigt machen muss
uns Deutsehlavds Aussenhandel
ja ur im Spe
elmetslie
s Oktober
lahre

Der Wert der deutschen Ein
zialhandel belief sich im Oktober dieses Jahres ohne
auf 754,5 Millionen Mark in den 10 Monaten Januar

4 auf 7046,0 Millionen gegen 6976,6 Millionen im Vor
er Wert der deutschen Ausfuhr im Oktober auf 648 5in deMuig 10 Monaten Januar bis October auf 6004,7 gegen 5301 4

I en Mark Die Gold und bereinfuhr betrug im Oktober
M in dlionen
Moövaten

en Monaten Jonuar bis Oktober 4 I 495,8 gegen 284 0
Mark im Vorjahr die Ausfuhr im Obtober 75 2 in den
Januar bis Oktober 225 gegen 247 5 Millionen MarkBör telung bei den Kaliwerken Ascherslabhen Wie der

bgchſ r eriöhrt sind bei der Verwaltung Erwägungen zum
angt welche auf eine Aufteilung des Felderbesitzes

sehaft analog den zahlreichen in der ſetzten Zeit in
d geno m e bewirkten Werksteilungen abzieten In Aus
aross Sehlergte ist die Abtrennung der Schachtanlage V bei
8 rejeſie edt welche über 7 Maximalfeſder verfügt Ferner
erechtsame vorhanden nach denen auch wejtere Teile der

sollen durch besondere Schachtanlagen erschlossen wer
h entuell unter entsprechenden neuen Gesellschafts

hrunge peh in diesen Gerechtsamen sind durch Vielfache
m Hartsalz lager festgestellt

Carl Schoening Fisengiesserei und Werkzeugmaschinenfabrik
Akt Ges in Reinichendorf Berlin In der Aufsichtsratssitzung
wurde besprochen dass das Ergebnis der ersten 6 Monate des
Geschäftsſahres ein besseres geworden ist auch die Aussichten
weiter günstſie liegen Eine Dividendenschätzung sei jedoch
noch nicht möglich Für das letzte Geschäftsiahr 1909/10 wurde
eine Dividende von 7 Proz Vverteilt

Aktienblerbrauerei Plauenscher Lagerkeller in Dresden
lagen Aufsichtsrat bringt 8 Proz Dividende wie i V

in Vorschlag
Leipziger BR erbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co Akt

Ges Der iesehäftsberieht für 1909/10 betont auch diesmal je
durch das Brausteuergesetz veranlaseten Schwierigkeiten Nach
Ahschreihungen von 692 803 i V 586 771 Mk vVerbleiben
464 787 270 57 Mk Beingewinn woraus wie schon gemeldet
918 8 Proz Dividende verteilt werden Die Giesamtunkosten
stellten sich auf 80 23 Mill Mk In der Bilanz figurieren
bei 4 Mill Mk Aktienkapitol und 97 5,13 Mill Mk Hvpo
theken auf die Pranereien in Leipzig und Erfurt an Kreditoren
699 983 574 342 Mk die Grundstücke und Gebàauds mit un
verändert 28 Mill Mk die Hsuser mit 1,96 98 Mill Mk
bar mit 159 218 83 549 Mk Effekten tast unverändert mit
204 222 Mk Debitoren mit 410 223 329 681 Mk und Darlehen
mit 72 68 Mill Mk

Deutsche Werkrengmaschinenfabrik vorm Sondermann
Stier Akt Ges in Chemnitz Die Generalversammlung geneh
migte debattelos und einstimmig gen Geschaäftsbericht nebst Ab
schluss wonach eine Dividende nieht zur Verteilung gelangt
Der Verwaltung wurde einstimmig Fnt astung erteilt Ueber
die Aussichten vermochte sich die Verwa tung befriedigend zu
äussern Im neuen Geschäftsjahre seſen bis jetzt der Auftrags
bestand und die Fakturierung wesentlich höher als in der
gleichen Zeit des Vorjahres so dass bei Fortdauer ler jetzigen
Konjunktur mit einem günstigeren Ergebnis als im abgelaufenen
Geschäftsfahr wohl gerechnet werden könne

Die Pommersche Provinzial Zuckersiegderei in Stettin
beantragt eine Dividende von 15 Proz i V 10 Proz

Patrenhofer Brauerei Der Aufsichtsrat beschloss der
Generalversammlung die Ausschüttung einer Dividende von 127
11 Proz bei Abschreibungen in flöhe von 1 141 483 1 047 095

Mark Bereitstellung von 56 700 Mk für Talonsteuer und einem
Vortrage auf neue Rechnung von 70 350 75 768 Mk vorzu
schlagen

Die Kaligewerkschaft Bonifacius ist bei 813 m Teufe kali
fündig geworden nachdem sie bei 724 m das Salz angetroffen
hatte Die Voranalysen ergaben hochprozentige Salze

Amerikanscher Absatz des Kalisyndiſats Wie verlautet,
sind dem Kalisvndikat durch seine amerikanisehe Organisalſion
die German Kaliworks für 154 Mill Mk Aufträge überwiesen
worden

Nach der Fusion Die Bank für Sprit und Produktenhandel
A Cl zahlt 21 Proz Dividende Im Vorjahr Verteilte die Ge
sellschaft die Anfang 1910 die Posener Spritfabrik aufgenommen
hat 7 Proz Dividende 8

Der Ruhrkohlenversand per Bahn stellte sich in der ersten
Novemberhälfte bei 112 Arbeitstagen auf 87 Mill t gegen

,22 Mill t im Vormonat bei 13 Arbeitstagen Infolge Wagen
mangels fehlten 39 000 t

Der fünfte hlochofen wieder angehlasen Bei der Oberechlesischen Fisenbahnbedarfs Akt Ges ist die Beschäftigung in

allen Werken zufriedenstellend und hob sich in der letzten Zeit
derart dass laut Bresl Ztg der Monate hindurch gedämpfte
fünfte Hochofen auf der Friedenghütte wieder angeblasen wurde

BRankdividenden Deutsche Effekten und Wechselbank in
Frankfurt a M Voraussichtliich 52 5 Proz Preussische
Boden Credit Aktienbank in Berlin wieder s Proz

A G Hahn für Optik und Mechanik in Kassel Die Gesell
schaft deren Direktion Herr Fritz von Bohlen und Halbach an
gehört beruft emne ausserordentliche Generalversammlung auf
den 24 d M ein zwecks Eeschlussfassung über den Abschluss
einer Interessenveremnigung mit einer anderen Firma durch
gegenseitige Kapitalbeteiligung

Kapitalserhöhung Der Bankverein Gelsenkirchen Konzern
Schaaffhausenscher Bankverein beabsichtigt infolge Ausdehnung
seines Geschäfts die Beschaffung neuer Mittel

Besserung am Kohlenmarkte Nach der oſiiziellen Meldung
von der Essener Kohlenbörse hat sich die Abnahme am Kohlen
markte etwas gebessert

Versteigerung der Abfälle von Wolle und Baumwolle n
sächsisch thüringlschen Industriebezirk Auf den letzten dies
jährigen Versteigerungen in Gera beträgt das Gesamtangehbot
300 000 kg Es herrscht lebhafte Beteiligung Besonders ge
fragt waren Cheviotqualitäten

AktsGes für Buntpapier und Leimfabrikation in Aschaffen
burg Die Dividende für 1910 wird auf wieder 10 Proz gea
schätzt

Aus der Leinenindustrie In der Generalversammlung der
Schlesischen Leinenindustrie Kramsta berichtete der Vorstand
es sei wieder ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten da alle
Etablissements der Gesellschaft voll beschäftigt und aoch reich
lich Flachsvorräte vorhanden seien

Fin günstiger Abschluss Die Pfälzische Nähmaschinen
und Fahrräderfabrik vorm Gebr Kayser in Frankfurt a M be
absichtigt 12 9 Proz Didivende auszuschütten

Goldfunde in der Westeifel In der Fifel soll lauteres Gold
gefunden worden sein und zwar in Sandhügeln die sich bis an
die Walliahrisorte St Hubert tief im Ardennengebirge hin
ziehen Es macht sich grosse Spekulationswut um den Ankauf
jener Hügel bemerkbar Sachkundige erklären das sin dieser
Gegend bereits anfangs des 19 Jahrhunderts Goldwäschereien
grossen Stils betricben wurden

12 Proz Kurssteigerung an zwei Tagen Die starke Kurs
steigerung der Held Franke Aktien iet darauf zurückzuführen
dass die Gesellschaft deren Dividende bisher auf 14 Proz ge
schätzt wurde nach Mitteilung der Verwaltung wieder 18 Proz
Dividende verteilen dürfte

Der Breslauer Magistrat beantragt die Genehmigung bie
auf weiteres die neu zu begebenden Teilbeträge der 42 Millior
Mark Breslauer Stadtanleihe von 1906 wovon bisher 24 Mill
Mk in Umlauf gesetzt sind mit 4 Proz statt wie bisher mit
3 Proz 7u Verziesen Weitere 4 Millionen Mark dieser An
leihe werden alsbald begeben

Vom holländischen Flachsmarkt wird berichtet dass dieser
Tage die ersten Probeballen neuer Ernte angeboten wurd e
welche zu sehr festen Preisen Käufer fanden Die Spinnfähig
keit der neuen Flächse ist bedeutend boesser als die der Vor
jährigen Dagegen enttäuscht das Rendement des Flachsstrohes
sehr so dass für cheses Erntejahr nur auf kleine Zufuhren ge
rechnet werden kann da die Aussaat auch nicht gross war
Der alte Flachs ist ganz geräumt

Die Maschinenfabriken Karges Hammer erzielten bei der
Nenorcdnung ihre geldliichen Verhältnisse durch Zusammenlegung
der Aktien 522 0060 Mk vnd durch Zu zahlung 320 702 Mk
ersterer Petrag wurde zu Abschreibungen letzterer zur Ver
tingerung der Bänkschuld verwandt Pas Unternehmen sei gut
beschäftigt und die Verwaltung hofft im nächsten Jahre wieder
einen Gewinn zu erzielen

Braunschweigische Kohlen Bergwerke 7u lelmstedt Wie
clie Voss 7tg erfährt dürfte nach dem bisherigen Verlauf
des Gescohtiftsſahres 1910 die diesjährige Dividende etwa Proz
niedriver ausfallen als die des Voriahres tür das 13 Proz auf
die Stammaktien und 14 Proz auf die Vorzugsaktien ausge

schüttet wurden Diese voraussichtſiehe Ermässignung der Divi
dende ist eine Folge der um etwa 7 Mk niedrigeren Preise für
Briketts

Norddeutsche Spritwerke In der Aufsichtsratssitzung wurde
beschlossen für das abgelanfene Geschäftsjahr eine Dividende
von 14 12 Froz in Vorschlag zu bringen

Waren unch Prodäukte
Getreide

Prodastenbörse 22 Novewber Am Fräühmarktgetr i inländ 197 00 200,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inl nd 148 00 149 00 ab Bahn ond trei Mühle Hater
märkiseher meeklenbnureiseher pomm prenssisoh posenseher und
sehlesiseher fein 16 mitte 158 168 gering 153 157 russiseb
und Donan mntte 153 169 gering 147 1 2 ab Rahn und tre Wagen
Mais awerik mixed 130 143 neuer abtatender runder
136 00 139 00 trei Wagen Gerste inlänchsehe Futtergerste mittel
nnà gerin 132 99 145 00 gnte 146 160 russfsehe und Donau leichte
118,00 121 00 schwere 122 139 ab Bahn und frei Wagen Erbseu
inländisehe und auslündisehe Futterware mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 163 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 00 24 25
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 15,90 21 10 Werzenkleie
90 11 00 Roggenkleie 5 10 25Magdeburg 22 Nov Die Notierungen vers ehen sich für

1000 kg netto ab Station und frer Maegdeburag Weinen engl und
Sommer stetig gut 191 196 M Weizen Rauh 192 193 Roggeninländ juhbig ent 143 118 erst e ausl Futtergerste rubig
ant 116 119 Ha ter in stetig gut 155 165 Mais runder
stetig gut 1341 136 amerik bunter gu 137 M

Hambuorg 22 Nov Getreidemarkt Weizen fest Osthol t
Meckibe 193 197 Roggen tests Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste fest südruss 100 102 fFlator fest Holstriner
Meokſendurger neuer Holsteiner vnd Meeklenburger 150
bis 168 Mais rhig La PVlata 96 98 mixed 100

Pest 22 Nov Weizen per Okt per April11,25 11 26 B Rogaen rer Okt B per April 97
G 98 B Hafer ver Okt G per April 834 8,35 B
Mais per Mai 69 5,70 B

Liverpool 22 Nov Roter Winterwerizen per Dez 09 Per
März 21, Byupt Mais La Piats Dez 2 per Febr 4,3 Still

Antwerpen 22 Nov Hentseher La Platarug Kontrakt B per
Nov 6,07i Jan 5,87 März 5,70 Juli 5,62 Fr Umsats 45 000 g
Behauptet

Zucker
Hamburg 22 Nov Räbenronzuneker 1 Prodakt Basis 88

Rendement neue Usanose trei an Bord Hamburg
vorm nachm abeande

per November 8,95 00 00 MHe zember 8,97 05 67Jan Mära 20 v 9,25 0,22Mai 9,35 9,40 40August 55 60 9,0Okt Des 57 60 90behauptet setetig rubig
Kaffee

Hamburg 22 Nov Good average Santos
vorm nachm abendsper November 54 54 G 54 GDeagmber 541 64 G 54 GMä re 5 54 54 GMai 53 G 6 54 Gstetig behauptet behauptet

Havre 22 Nov Kaffee good average Santos per Daes 66
per März 67 ver Mai 67 ver Juli 669, Stil

Rro de Janerro 22 Nov Kaftee Zutuhren 15,000 Seok in Rio
48,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl and Stärke
Magdevaorg 22 Nov Prima Kartoftelstärke and Mehbl foör

100 kg 19 75 29 25 SBern 22 Nov Kagtoßtelmebl u Stärke 19 25 19 76 Feuohdtes
Kartoffelmehl 9,40

Spiritus
Nordhaadsen 22 Nov Branntweſn 40 Pol Prosz für 100 Ka

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Fettwaren und OGele
Rüböl loko 61, 0 per Mai 58,50 Still

Stadtschmalz 62 090 amerzk Steam 52,00
Köin 22 Nov
Hamburg 22 Nov

hamberlann 53 50

Chemische Produkte
Hamhurg 22 Nov Ohili alpeter per loko 8,80

9,00 trei Fahrseug Hamburg
Fedr MAxr a

Wolle
Bremen 22 Nov Baumwolle still Upl loko midäl 75 Pfg
Liverpool 22 Nov Baumwolle Cmsaata 8000 Ballen davon

Import 98 000 Ballen davon Amerikaner 38 000 Ballen
Liverpool 22 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 10,54
Alexandria 22 Nov Aegyptisehe Baumwolle per Jan 20,15

Märsz 21,25 Nov 19,209

Metalle
Londov 22 Nov Chihi Kupfer stetig 57 9 Mon 558

Zinn Straits ruhig 1672 3 Mon 167 Biet span ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Markée ruhig 24, spez Marke 25

Amerikanisehe Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New Vorlk 22 11 21 11 Ohiengo 22 11 21 11
Weieen p Dez 98 97 Weizen p De 90Mai 104 103 Mai 97Mais p Dez 53 6535 Mais p Dez 44 4Na S 6 Nai 46 48Weh Spring etesars 4,10 4 10 Hafer p Dez 302 30Kaffee Fair Rio Nr 12 Mai 33 335p Nov 10 40 10 35 Roggen p Dez 76p Dec 10,40 10 35 s8ehmals p Nov 10 ,07 10,20
Petroleum in COases 8,90 8,90 Jan 9,80 O 85
o in Vew PTork 40 7,40do in Philadelphia 40 40

Tendena Weiaen stramm Mais stetig

asserständäe
bedeutet äber unter Nwl

Sanle wnd Vuostrut a W nesTrtern Brücorenpegel 21 Nov 22 Nov 0
Nobra Oberpegei 10 08 2a Unterpaegel 1,41 r 42Weissenfels Oberpege 56 5Unterpege 63 60 8Protha 210 26 22 2 18 3 SAlsleben Oberpegol z 57 22 25 3 SUnterpege 94 6zern burg l 40 gKalbe Oberpegel 65 I 64 4 SUnterpegel l 45 v 40 l

faor Rror ibo o dan
J Nov Fah Waehs Nov I un eFungbunel F 5 Witfenvern e e

an r 12 Rossla u 43 45 13Budweis 50 6 Barby 30 14Prag 4 Sehönobeek 3,5 15Paräubite 02 290 Magdeburg 70 12Brandeis 1 9 3 Tangermde 3,52 17Aoinik 2180 9 Wirtonbrge 2,8Leitmeritz 23 12 PDöomnsa je 4225 1 7
Aussig 2 3j 12 Borenburg 0 SDresden 70 10 NHohnstort 2,22 7Toruau 316 12 ELaueoburg 22 241 1

M oastg 22 Nov Poegelstano plus 223 em Vora Oberlaut
werden 110 ow Fall gemeldet
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arm Bankv 72128 500
o Areuitbk 6 104 90
Berg Mark 8 84163 30 h
8 Hano Gs 9 168 10h
go Hygooth B 126 59h
do Kassenv 45
do Maklerv 6 116 006
2 r as B 017 10 173 7506
Braunschwb 54116 256
do Hann Hyp 8 169 50s oſdier ab 6 115 00
o Wechot b 4
Chemn Bokv 7 e 300
GrdVNeviges 4119 256
Otrib f Eisbw 7 131 826
Cobdurg Krad I 5 95 006
Com v Oiskb 6 114 c0b6
Daän nom B 8 134 10b
Danig Pruth I 7131 256
Darmst Mk 6130 696
essau db 621 15 00h
Ot Asſat Bk 8 141 25b
N Ansiedld 9 154 506
Heutsche 6k 21256 90b
do Effekt B 5 109 25h
Jo Hypoth 6 I 8 159 75
do Nation B 751 14 254
o Paläst B 6 126 306
o Ueber s B 9 173 206
Misk Komm 95190 50h
resdnsr B 162 256

Eiberf Bokv 6109 256
esven Bank J 137 20
do Kredit I 89166 00B

Gotha Grdkr I 8 163 606
e Privatbh 7 135 00B

Hamb Hyp I 9 185 50h
annov bank 72145 00
ldesh k 8 168 250
am uVrk tre1090h
Ajeler Bank 74128 1 d
Königsd V B 7 133 106
Landbank 6 110 256
asipt Crd A 9 175 006
üb Comm 6 8 135 25

uxemb Intb 9 171 50
Magdeb B V I 44115 406Markieghes 6 108 756
Meckib B 40 8 125 596
do Hypoth s 114 289 50
Meining do I 7 1145 500
Mitteld Bodk I 54102 306
40 Kreditb 6 120 60hb
do Privatb 7 123 50
MAittelrh B 72123 306
Mölh a R Bk 5 99 60
Mat Bnk f O 64123 256
Nordd Kreodk 7 124 20
no Grundkrb 6 122 756

Oest Kred A 10
O0ldbSp ulhb 9 182 006
Osnabr Bank 72141 00B
jstb f H u G 7 130 00B

Petersd Dis 11205 096
do Int 210 204 5000
Pfälzischeb 5 104 60
Potsd Kr 6 74122 506
Preuss Bokr 8 163 80
do Otr Bd Kr 9 1187 50h
do Hyp A 8 54122 00
do Leihhaus 7 113 50
do Pfdbr B 8 159 50
Reichsb Anl I 22143 1000
Kneinbk abg I 64115 756
do Ard B 7 138 500
Rh Wsttedkr 69169 756
do ODisk 7 127 70h
Rostock 6k 7 123 506
Russ B f a 110 165 40
Sachs Bank 8 156 600
do Bd Kr A 7 144 50h
Schaaffh8kv 74142 25
Schles Bkv 72155 256
do 8d Kr 8 164 006
SchurrzbHob I 52116 106
do Landb 40 8 122 506
Sibir Halso I 16 235 69b
Siegener 7 125 506
Süudd Bodkr 8 179 006
do Oise Ges 6 118 00B
er BHbg 80 I 9 173 000
Watd Br 74156 606
Mstfli W 6 105 60b
Wien 8an v I nCid ſthudds a S
Msen Ans B d 94 256
Landb Ob 3 49100 50b

107 40b Massen Bgw 118 1006 do brirdost
135 0006 MehWd Lino

183 906 do Sorav

94 00 I Merkur Wliu
72 00 Dr P Meyer
42 756 Milow Eisnu

187 5066Mix Genest
183 60b Ahle Röning

286 100 Möhlh Brgw

198 251 Müller Gummn
199 00 b Müller Speis
138 50B NMahm Koc
144 006 Neptun Schff
184 75b Neuesoo A6
166 7566 Grunewl d
112 506 do Phot Gas
140 256 do Wastend

261 006 Niederl Koh
208 90b Noschl kl W

00b Nienb Eis ab
132 90b Nitritfadrik
127 906 Nordd Eisw

176 50 d do A
93 2506 do Gummi
123 25 SutedplA

283 10 h do do C B

00wde Leder
178 00b do Spritu

11 60b do Steingut
75 250 do Trik

183 506 do Wellkam
30b Nordpark T
00b Nords Fisch
00 r od Herk

92 0060 Obschl k 8
229 75b do Eisonind
165 25b do Kokswrk
132 30b0 do Prtl Cem

120 756 0Odnw Hartst
250 50 er Ger au
130 00 Ohles Zink
n Oldb Eish u

Thür Saline
do Nad u St

eonh Tietr
Titols Kunstt
Trachenb Z
Triptis Port
Tuchf Aach

Töhfb flöha

e 3

C

do chem Fb
U d Lino Bv
Unterhaus S

e

Ventzki f
V Bri Frkf G
do ch f Zeitz
do ChWohb
do CölnRu
do Dmpfrie

do frankse

e

m m J

do Hanfsehl
do Har z KIk
do Kammer
do Troitase

S

do

e u
cAu

Voigt Woltf
Voigt Wind

Vorwarts B8

Vorwohl P C

VFander erf
Warstein Gr

e 2

2

n J

266 0066 do VI A
106 006 Poipers Co 7
127 90B Penig Mseh 7
121 256 Petersb El 8

86 100K Petrolw V A 1
90 250 Pfersee Spin J

S

Wegel Hbn
Wrosh Kmg I

S S O S 2 S

155 506 Planiawerke
147 006 Plavenspft2

108 506 PongsSp
66 00 b Porta C

121 3060PressspUntr
303 s Rechw Waltr

187 0006 Ravensb Sp

137 506 ReichelthMet
1656 0066Reiss Mart
132 0066Rhein Brok

186 26b do Gorbstoff
155 106 do Metaliw
72 0006 do V A
42 906 do Möblst W

172 60 Mass Bgu
193 26 do Spiegeig
160 00 Ado Stahl
131 1066 Wstt Cam

246 V do do n
114 60b do do Kali
198 00 b do Spget

e

C

95 006 do Stahlw
114 00b do Bod 0

25b Wicking Cem

137 50 h Wiekrathl ed
00 Wiel 4Hrdtm

102 00b wieslochTw

J

100 Cusesthl
do Stahlrhr

Am n

in o 7
ſskont 42

al A 6

Z S

m J

m

UnionBaug

War tin

do Glanest f

do Mörtel W
do Metw II
do Nickehw
do Oberl G
do Pinselfb

Wdo Thör Met

Vietoriafahr
Vogel Tel Dr

do

WukGels en

do AWesselPr i I
169 00h6 Westd ute

162 2600Kheyct oſ F
153 100 Riebeck M Wechse
217 006 J D Riedel

157 00B 8 Riehmshn
169 80 b Gedr Ritter
88 606 Roddergrub

190 626 Akomdeh Hitt
00b Rosenth Pr

218 1060 Rositz Brok

193 75 Rothe krde
10260B IRorgers W
100 60 Sachsböh o

Mmst Rtt
Brüss A
Kopenhg

London

S

365 75 l ffmann St

Industrie Aktien 47 60 b Gust385 000 hätten 50 65 60k do Karton

C
S

90 40 e Gr d r
d Löue

98 e vnbrseh2
Mgabbaud
Mannesmt

99606 M Breuers d 100 000
u Aben

00 305 Möſh bar gb 2 a 4
I

30590 hotog o
100200

7

s a

4

4

Berliner Brauereſen
Br Umonsdr 87
Bock v u n
Böhm Brauhb O
bote o ad
Otsch Bier b

friedrichsh
Gebhardt
Cer mania

Hüaebein
Kalgerbr
Königatadt
Lanare Washb

löwnb t ch
Mönehbrauh
Patzenhofer
Pfeſfferverg
3chonad Sch
Sehuhheies 9
Spandauer
Vereineb v

do 9t P

0

0
0

0

0

0

0

0

0

J De

8

14

10
12

256
114 306
124 50
156 10

116 25B

67 250

48 50
97 60
96 250

217 000
115 ,250

Stockhfm
AIltal Plätze 0 T

Petersb 8 T
Warech 18 T

218 006 HumboldtWa 130 600 do Kammg
167 006 do Thör Br

453 00 d Com fab

c

220 09 d Wobst F
101 000 921 Salzung

144 250 Sangero M

110 00 8arotti
153 260 8auerbrey M

e E II138 25 Scher in
166 50b do
122 00 Schimiseh
93 000 8chimmel M

241 000 Schles Linke
II

130 000 do Elkt G

61 750 do Kohle 17
146 6500 do o Krms 9
23 006 8ehl Pr C
11 00 8ehltschulto 7
21 26B Schneider 4

203 4000 LegerichV

89000

61 750 Grnau

120 00 S Oraniend 161 50 Kappe Meeh
233 25b Kattou ſtr Bg

84500 Keying ab
466 750 Mirchoor 40

G EE
27 00 h öhlmannst
14600 Koll Aourd

166 250 IKölgeh Walt

239 50 Chemn Wrkz
8171 00 kö

17 26 o Gas u El
25 C Mäsen

h 132 75 on
on Con ch
500

r

m

v

wo ter ba
Sover oigos p 8tbok

20 Ffranes Stücke
3 M Rucs Gold p 100k

Amorik Moton
do do Meine
do Kup t M V

jIBolgisehe
kagl banknoteo I
fraoz Bankn 100kr
Holländ Bankgoten
ſtaliegiseho Hottch

Norwegigohe Moten
Schwedieche Noten
Sohwoirer Banknot
Oest Noteo 100 r
Rueso Noten 100 R

o Loll Kup

S

e

O n J

a

u

m J J J 0

n

oten
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